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Ebergassinger
Ferienspiel 2015

KiDiDo
Termine Juli
6. Juli (Vorsicht: Montag): Kinderfi schen mit 
dem Fischereiverband von 16.00 - 18.00 Uhr 
am Teich 2, Anm. bis 3. 7. am Gem.Amt.

14. Juli (Dienstag): Spaß bei der Feuerwehr 
Ebergassing, Treffpunkt 16.00 Uhr beim Feu-
erwehrhaus

23. Juli (Donnerstag): Kinderfreunde Bogen-
schießen im Freibad ab 14.00 Uhr, Anmel-
dung bei Renate Terkola unter 0676/842 964 
511

Termine August
1. August (Vorsicht: Samstag): Street-Soc-
certurnier des Jugenclubs, beim Rodelberg, 
3 Altersgruppen um 10.00, 13.30 und 17.00 
Uhr, Anmeldeformular unter g.schmaus@
roemerland-carnuntum.at oder im Jugend-
club, bei Schlechtwetter am 8. August!

4. August (Dienstag): Gipsmasken mit dem 
Bastelverein machen, von 14.00 - 17.00 Uhr, 
bei Schönwetter im Bad, Anmeldung unter 
0676/ 61 88 296, oder fl oweres@gmx.at

11. August (Dienstag): Gesangsworkshop 
des Musikvereins, Teil 1, von 10.00 bis 15.00 
Uhr, Anmeldung unter ursula.prochazka@
integratives-stimmtraining.com oder unter 
0664/823 25 79, Volksheim Ebergassing

11. August (Dienstag):  Theaterworkshop 
(in) der Pfarre Ebergassing, von 15.00 - 
18.00 Uhr

13. August (Donnerstag): Pfadfi nderfest 
mit Spiel, Spaß und Grillerei am Lagerfeuer, 
16.00 - 18.30 Uhr, Wiese beim Beachvolley-
ballplatz  neben dem Freibad, Anmeldung 
bis 10.08.2015 unter heike.bitterhof@aon.at 
oder 0699/11 59 53 95

18. August (Dienstag): Gesangsworkshop 
Teil 2 , 13.00 - 18.00 Uhr, um 18.00 Uhr fi n-
det das Abschlusskonzert statt

25. August (Dienstag): Ferienveranstaltung 
des Jiu Jitsu Vereins, 18.00 - 19.10 Uhr, im 
Turnsaal der Volks- und Hauptschule Eber-
gassing, keine Anmeldung erforderlich.

Grafi k, Fotolia@VRD
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Termine Juli
6. Juli (Vorsicht: Montag): Kinderfi schen mit 
dem Fischereiverband von 16.00 - 18.00 Uhr 
am Teich 2, Anm. bis 3. 7. am Gem.Amt.

14. Juli (Dienstag): Spaß bei der Feuerwehr 
Ebergassing, Treffpunkt 16.00 Uhr beim Feu-
erwehrhaus

23. Juli (Donnerstag): Kinderfreunde Bogen-
schießen im Freibad ab 14.00 Uhr, Anmel-
dung bei Renate Terkola unter 0676/842 964 
511

Termine August
1. August (Vorsicht: Samstag): Street-Soc-
certurnier des Jugenclubs, beim Rodelberg, 
3 Altersgruppen um 10.00, 13.30 und 17.00 
Uhr, Anmeldeformular unter g.schmaus@
roemerland-carnuntum.at oder im Jugend-
club, bei Schlechtwetter am 8. August!

4. August (Dienstag): Gipsmasken mit dem 
Bastelverein machen, von 14.00 - 17.00 Uhr, 
bei Schönwetter im Bad, Anmeldung unter 
0676/ 61 88 296, oder fl oweres@gmx.at

11. August (Dienstag): Gesangsworkshop 
des Musikvereins, Teil 1, von 10.00 bis 15.00 
Uhr, Anmeldung unter ursula.prochazka@
integratives-stimmtraining.com oder unter 
0664/823 25 79, Volksheim Ebergassing

11. August (Dienstag):  Theaterworkshop 
(in) der Pfarre Ebergassing, von 15.00 - 
18.00 Uhr

13. August (Donnerstag): Pfadfi nderfest 
mit Spiel, Spaß und Grillerei am Lagerfeuer, 
16.00 - 18.30 Uhr, Wiese beim Beachvolley-
ballplatz  neben dem Freibad, Anmeldung 
bis 10.08.2015 unter heike.bitterhof@aon.at 
oder 0699/11 59 53 95

18. August (Dienstag): Gesangsworkshop 
Teil 2 , 13.00 - 18.00 Uhr, um 18.00 Uhr fi n-
det das Abschlusskonzert statt

25. August (Dienstag): Ferienveranstaltung 
des Jiu Jitsu Vereins, 18.00 - 19.10 Uhr, im 
Turnsaal der Volks- und Hauptschule Eber-
gassing, keine Anmeldung erforderlich.

Grafi k, Fotolia@VRD
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     Kommentar

te Priorität, damit Ebergassing-Wienerherberg 
weiterhin ein attraktiver Ort zum Wohnen und 
Arbeiten, ein Ort zum Leben bleibt. 

Entlastung der Franzensthalstraße
In den letzten Monaten war für mein Team und 
mich vor allem die Verbesserung der Lebensqua-
lität von Vorrang. Es wurde eine neue Zufahrt 
zum Betriebsgebiet in der Franzensthalstraße 
verhandelt, wir haben sowohl in Ebergassing als 
auch in Wienerherberg neue Kinderspielplätze 
gebaut, haben uns um die Wiedereröffnung des 
Kurzzeitpflegezentrums gekümmert und be-
kommen eine dritte Kindergartengruppe im Kin-
dergarten 2 in Ebergassing. Auch zu den geplan-
ten Wohnbauten in der herrschaftlichen Breite 
wird es eine neue alternative Zufahrt geben.

Sackgasse Bauerngasse
Die Bauerngasse wird seit Ende Juni als Sackgas-
se geführt. Schon seit Jahren gibt es Bestrebun-
gen diese, oft als Abkürzung benützte Straße, 
verkehrsberuhigt zu führen. Im Zuge des Radwe-
gebaus flammte dieses Thema wieder auf. Die 
Landwirte machten uns Zugeständnisse beim 
Abtreten der Flächen für den Radweg. Im Ge-
genzug wurde eine Verkehrsberuhigung durch 
die Errichtung der Sackgasse ausverhandelt.

BürgermeisterBürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

Das erste Halbjahr 2015 ist vorüber und es hat 
sich viel getan. Während der Jänner noch ganz 
im Zeichen des Gemeinderatswahlkampfes ge-
standen ist, haben wir uns nach der Konstituie-
rung des neuen Gemeinderates sofort wieder 
an die Arbeit gemacht. Für mich haben die, im 
Wahlkampf  versprochenen Vorhaben obers-

Roman Stachelberger
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gefüllt beim Gemeindeamt abzugeben - bitt e 
nicht in den normalen Postkasten werfen, da die 
Wahlkarte nicht addressiert ist.
Finden sich im Ortsgebiet 170 Haushalte, die an  
einem Anschluss interessiert sind, steht einem 
Ausbau nichts mehr im Wege. Die Absti mmung 
muss allerdings nicht per Wahlkarte erfolgen, 
sondern kann auch über das Internet gemacht 
werden. Der Link lautet:
 htt p://www.a1.net/glasfasernetz/

Interesse ohne weitere Verpfl ichtung
Durch die Abgabe der ausgefüllten Wahlkarte 
bekunden Sie lediglich Ihr Interesse und gehen 
keinerlei weitere Verpfl ichtungen ein (es ent-
steht kein Vorvertrag).   
Abschließend möchte ich allen Kindern schöne 
Ferien und den Erwachsenen einen erholsamen 
Urlaub wünschen, Ihr

Bürgermeister Roman Stachelberger

Die Zukunft  kann kommen
Bereits im letzten Jahr wurden die neuen Rad-
wege in und um Ebergassing eröff net und auch 
das letzte Teilstück nach Schwadorf ist fi x. Als 
moderne Radler-Gemeinde sind wir damit für 
die Zukunft  gerüstet. Auch technisch tut sich 
was: Mit dem Ausbau des Breitband-Internets 
bleibt unsere Gemeinde mit schneller Anbin-
dung ans Internet weiterhin am Puls der Zeit. 
In  diesem Zusammenhang möchte ich alle Wie-
nerherbergerinnen und Wienerherberger da-
rauf hinweisen, dass ich in Verhandlungen mit 
A1 stehe, damit alle BürgerInnen auch in Wie-
nerherberg die Vorteile des Breitband genießen 
können.

A1 Umfrage für Wienerherberg
In dieser Ausgabe unserer Gemeinde-Sommer-
zeitung fi nden alle Wienerherbergerinnen und 
Wienerherberger ein Wahlkarte für das geplan-
te Glasfasernetz. Interessenten möchte ich bit-
ten, diese Wahlkarte auszufüllen und in den 
Wienerherberger Gemeindebriefk asten (beim 
Kommunikati onszentrum) zu werfen oder aus-

Stimmen Sie jetzt für Glasfaser Power!
Dann baut A1 in Münchendorf das Glasfasernetz!

Einfach A1.

Hier können Sie abstimmen:
•  Gemeindeamt München-

dorf
•  www.A1.net/glasfasernetz

Ihre Stimme für:
  Glasfaserschnelles Internet mit bis zu 30 Mbit/s
  Ungebremstes, unlimitiertes Surfen
  Fernsehen in HD-Qualität

Ab
220 Stimmen 
baut A1 hier aus!

Stimmen Sie jetzt für Glasfaser Power!
Dann baut A1 in Wienerherberg das Glasfasernetz!
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   Kommentar

Ortsvorsteherin WienerherbergOrtsvorsteherin Wienerherberg
Gemeinderätin Rosa Brunnthaler

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

Als langjährige Ortsvorsteherin von Wienerher-
berg und als „Schnitt stelle“ zwischen unserem 
schönen Ortsteil und dem Gemeindeamt, ist es 
mir ein großes Anliegen, alle Wienerherbergin-
nen und Wienerherberger wieder einmal daran 
zu erinnern, mir ihre Wünsche und Beschwer-
den, aber auch Lob zu übermitt eln. Als Mitglied 
des Gemeinderates mit direkten Draht zu unse-

rer Gemeindeführung werde ich alle Anliegen 
mit der nöti gen Dringlichkeit und der gewünsch-
ten Diskreti on weiterleiten und mich für die Be-
lange Wienerherbergs einsetzen. 

Wienerherberg - ein Ort zum Wohlfühlen
Durch die steti ge Weiterentwicklung der Wohn-
siedlungen ist Wienerherberg zu einem echten 
Wohlfühlort geworden. Wohnen am Teich ist 
dabei nur eine Möglichkeit sich bei uns heimisch 
zu fühlen. Durch den Nahversorger, die hiesigen 
Gasthäuser, den Kindergarten, den steti g ausge-
bauten Spielplätze und den Lückenschluss des 
Radweges bis nach Schwadorf haben wir die nö-
ti ge Infrastruktur für Menschen jeden Alters ge-
schaff en, sich in Wienerherberg wohlzufühlen. 
Ich selbst bin überzeugte Wienerherbergerin 
und möcht nie mehr woanders leben.
 
Ich hoff e, Sie haben Freude mit unserer aktuel-
len Sommerzeitung und wünsche allen Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürgern einen 
schönen Sommer und gegebenfalls auch einen 
erholsamen Urlaub.

Liebe Grüße, Ihre

Rosa Brunnthaler
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Auf den kommenden Seiten möchten wir Sie 
über die Täti gkeiten des Schul- und Kindergar-
tenausschusses informieren - auch in diesem Be-
reich hat sich in den letzten Monaten viel getan.

Nur wer schnell hilft , hilft  doppelt
Ebergassing bekommt eine zusätzliche Klein-
kindgruppe im Kindergarten 2. Wir haben den 

Antrag an die NÖ Landesregierung auf die zusätzli-
che Gruppe umgehend gestellt.
Am Freitag, 8. Mai 2015, zwei Tage vor dem Mut-
tertag, kam eine Kommission der NÖ Landesregie-
rung gemeinsam mit unserer Kindergarteninspek-
torin, Frau Henriett e Lieber, aus St. Pölten nach 
Ebergassing.
Anlass war, wie Bürgermeister Roman Stachel-
berger Vorort erläuterte, der dringende Bedarf 
zusätzlicher Kindergartenplätze für 16  Kinder im 
Alter von 2 ½ Jahren für das Jahr 2015/16. Er stell-
te im Kindergarten 2 mögliche Räumlichkeiten für 
die Kleinkindergruppe vor. 
Die Kommission der NÖ Landesregierung erteilte 
schließlich ihre Zusti mmung für die Schaff ung der 
8. Kindergartengruppe in Ebergassing Wienerher-
berg.

16 neue Plätze
Als Vizebürgermeisterin und berufstäti ge Mutt er 
bin ich sehr glücklich, denn damit können wir auch 
den Eltern von 16 Kindern einen Kindergarten-
platz zusagen, die zwischen 7. September  und 31. 
Dezember 2015 zweieinhalb Jahre alt werden. So 
lässt sich für die Eltern Kindererziehung und Beruf 
besser vereinbaren. Danke an das Team im Kinder-
garten 2 für die großarti ge Zusammenarbeit, ohne 
euch wäre diese schöne und schnelle Lösung nicht 
möglich gewesen! 

Schul- und 
Kindergartenausschusses

Elisabeth Nebenführ & Herbert Böhm

Liebe GemeindebürgerInnen

Schul- und 
Kindergartenausschusses

6                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                          7

Bericht des

Ortsvorsteherin Wienerherberg



Kindergartenplätze 
im Kindergartenjahr 2015/16
Im Kindergartenjahr 2015/16 wird in den 8 Kin-
dergartengruppen in 3 Häusern für alle Kinder, 
die bis zum Beginn des Kindergartenjahres am 7. 
September 2015 2 ½ Jahre alt werden, ein Kin-
dergartenplatz zur Verfügung stehen. Alle Kin-
der, die bis zum 31. Dezember 2015 das Kinder-
gartenalter erreichen, können mit dem Tag, an 
dem sie 2 ½ Jahre alt sind, aufgenommen wer-
den.
Für Kinder aus Wienerherberg, die im Kinder-
gartenjahr 2015/16 in der Kleinkindgruppe in 
Ebergassing starten, dürfen im Kindergartenjahr 
2016/17 den Kindergarten Wienerherberg besu-
chen.

Auch im Sommer wird gearbeitet
Wie jedes Jahr in den Sommerferien wird die 
unterrichtsfreie Zeit dazu genutzt, um die anste-
henden Arbeiten in Kindergärten, Schulen und 
im Hort durchzuführen. Wie jedes Jahr findet in 
diesen pädagogischen Einrichtungen die Gene-
ralreinigung statt. Folgende Sanierungsarbeiten 
werden in den Kindergärten durchgeführt:
•	 Im Kindergarten 1 
Sanierungsarbeiten im Haus und  Garten, wie 
das Streichen der Gartenhäuser, Erneuerung des 
Tastweges,…
•	 Im Kindergarten 2 
Ausstattung der neugeschaffenen Kleinkind-
gruppe. Der Betrag von € 12.000,-- ist dafür vor-
gesehen.

•	 Im Kindergarten Wienerherberg 
Wie in all unseren Kindergärten werden auch 
hier alle anstehenden Arbeiten so schnell wie 
möglich erledigt, damit die Kinder in einer an-
genehmen Umgebung ihre Zeit verbringen kön-
nen. Größere Arbeiten sind keine notwendig.
Ferienbetreuung in den Kindergärten
Jedem Kind, das im Kindergartenjahr 2014/15 
einen Kindergarten in Ebergassing oder Wiener-
herberg besucht hat, steht auch ein Platz in der 
Ferienbetreuung zur Verfügung. Die Sommerbe-

treuung erfolgt vom 6. Juli bis zum 24. Juli 2015 
im  Kindergarten 1. Vom 17. August bis zum 4. 
September 2015 wird die Betreuung im Kinder-
garten 2 und in Wienerherberg  angeboten.
Der Kindergarten 1 wird in dieser Zeit  dem Be-
darf der Eltern entsprechend bis 16.30 Uhr ge-
öffnet sein.
Lediglich in der Zeit von 27. Juli bis zum 14. Au-
gust 2015 bleiben alle Kindergärten geschlossen. 

Gemeindehort Ebergassing
Im Schuljahr 2015/16 finden 50 Schüler und 
Schülerinnen im Gebäude der Volksschule einen 
Hortplatz.
Als Alternative zum Hort bietet die Gemeinde 
Ebergassing die Mittagsbetreuung in der Mittel-
schule an. Der Preis für ein Mittagessen inkl. Be-
treuung bis 14.00 beträgt € 4,30.
Unsere schulische Frühbetreuung wird auch im 
Schuljahr  2015/16 von Montag bis Freitag wird 
von 6.30 bis 7.45 angeboten werden.

Ferienbetreuung im Hort
Wie jedes Jahr werden auch diesen Sommer 
Schulkinder im Hort betreut.
Der Hort hat vom 6. Juli bis zum 24. Juli 2015 und 
vom 24. August bis zum 4. September 2015 ge-
öffnet. 
Die Betreuung findet in den Sommerferien von 
7.30 bis 16.00, am Freitag bis 14.00,  statt.
Ein absolut sensationelles Ferienprogramm: 
•	 „Ätze, das Tintenmonster, Ferien – voll ät-

zend“ Workshop
•	 „Zickige Woche“; Ziegen-Hof „Köstinger“ En-

zersdf./Fischa 
•	 Nestroyspiele Schwechat – Theaterworkshop
•	 Pferde „PFERDE STÄRKEN“, Moosbrunn
Kosten: € 42,--/ Woche + € 3,80/Tag für Essen
Bericht aus der Volksschule
In der Volksschule sind folgende Arbeiten vorge-
sehen: Die Sanierungsarbeiten an dem Gesims 
der Fassade wurden bereits abgeschlossen.
Erneuerung der Beleuchtung  in drei Klassen, 
Anschaffung neuer Vorhänge für drei Klassen, 
Ausmalen von  zwei Klassen und des Sprachheil-

Ebergassing - Wienerherberg                                                                                                                             Sommerzeitung 2015



raumes. In zwei Klassen wird der Sonnenschutz 
erneuert. Der alte Eingang der Schule soll zum 
barrierefreien Eingang umgestaltet werden.

Neues aus der Neuen Mitt elschule
Die bestehende Schulküche ist aus dem Jahr 
1986 und muss dringend durch eine neue ersetzt 
werden. Die neue Schulküche kostet € 26.000,--. 
Der Fußboden muss auch erneuert werden.
In der Pausenhalle wird für die Schüler ein Trink-
brunnen installiert. Das pädagogische Ziel ist, 
die Kinder zum Wassertrinken zu animieren. Ein 
Wasserbelebungsgerät wird das Wasser in der 
Schule in Granderwasser verwandeln.

Tagesbetreuung Kidspoint
Kidspoint Ebergassing steht Kindern ab 1 Jahr 
zur Verfügung! Die sehr erfolgreiche Kleinkin-
derbetreuung, die es bereits seit 5 Jahren gibt, 
wird auch im kommenden Kindergartenjahr wei-
tergeführt.

Für Anmeldungen wenden Sie sich bitt e an 
Frau Julia Bachmayer Tel. 0676/84 29 64 603
Gemeinde- und 
Gewerkschaft sbücherei Ebergassing

Am 20. Juni fand der alljährliche Bücherfl oh-
markt vor der Gemeindebücherei Ebergassing 
statt  die auch regelmäßig Besuche von den Kin-
dergarten- und Volksschulkindern bekommt. Seit 
2 Jahren nutzen unsere Leser bereits die Onleihe 
NOE-BOOK.AT (E-Medien-Verleih der niederös-
terreichischen Bibliotheken) zum Jahresabo um 
€ 12,-. 
Auch auf Facebook sind wir vertreten um unsere  
Neuerscheinungen bekannt zu machen!
Die Öff nungszeiten der Gemeindebücherei 
Ebergassing wurden um 4 Stunden erweitert:
Dienstag von 08.00-12.00 Uhr und 15.00-19.00 
Uhr.
In Wienerherberg wurde die Öff nungszeit am 
Mitt woch auf 16.00-18.00 Uhr geändert.

Abschließend wünschen wir Ihnen einen erhol-
samen Urlaub und einen schönen Sommer 2015

Elisabeth Nebenführ
Vizebürgermeisterin der Gemeinde Ebergassing

und

Herbert Böhm
Ausschussvorsitzender für Schulen und Kinder-
gärten.

Ein 0rt in Bewegung 

Hier ist Platz für die neue 
KindergartengruppeDie Kleinen fühlen sich wohl in der Tagesbetreuung Kidspoint.

Mobil Telefonnummer Kidspoint:  0676 / 842 964 603
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gf. Gemeinderat
  

 Kommentar

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

gf. Gemeinderat
Amtsleiter Ing. Raimund Kindl

Als  Amstleiter und Vorsitzender des Wirt-
schaftsausschusses möchte ich Ihnen folgen-
dens berichten:
Der Rechnungsabschluss 2014 hat ergeben, 
dass ein Überschuss von € 322.000,-- im ordent-
lichen Haushalt erwirtschaftet worden ist. Dem-
nächst wird ein Nachtragsvoranschlag erstellt, 

in dem dieser Überschuss im Budget für 2015 
veranschlagt wird. Der Wirtschaftsausschuss 
hat in der letzten Sitzung folgende Projekte dis-
kutiert, die bereits bereits begonnen bzw. teil-
weise schon fertiggestellt wurden. Der Rest da-
von, wird demnächst in Angriff genommen.

Laufende und kommende Projekte
Nebenflächen entlang der Radwege wurden be-
grünt und Teilabschnitte durch Gabionen gesi-
chert. Ebenso erfolgten Ersatzpflanzungen von 
kaputten Bäumen und Sträuchern sowie die Sa-
nierung des Umlaufgerinnes bei der Fabriksgas-
se, die Ausbaggerung des Gerinnes. Die Befes-
tigung des Uferbereiches steht auch bereits auf 
unserer Vorhabenliste.

Wir werden kundenfreundlicher
Mit dem Umbau auf ein kundenfreundli-
ches Abfallsammelzentrum in Ebergassing 
soll noch im Herbst 2015 begonnen werden.
In Eigenregie erfolgt die Weiterfüh-
rung der Umstellung der öffentlichen Be-
leuchtung auf energiesparende Leuchten.

Sanierungen und Neuanschaffungen
Der Friedhof Wienerherberg wird saniert - Wege 
und Mauern instand gesetzt, Pultgräber für Urnen-
beisetzungen werden neu angelegt. Am Bauhof 
soll ein neuer Baggerlader angeschafft werden.
Das Brunnenschutzgebiet um den Brunnen 
Ebergassing wird hergerichtet. Die Fassade 
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Sie sehen, wir haben viel gemacht und noch viel 
vor! Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer

Ihr Amtsleiter GGR Ing. Raimund Kindl

Geh- und Radweg beim Zielpunkt

Ein weiterer Teil des neuen Radweges.gf. Gemeinderatgf. Gemeinderat

beim Brunnen Wienerherberg wird saniert.
Die Kanalisati on von Wienerherberg führt 
viel reines Wasser und verursacht daher 
hohe Betriebskosten – die Suche nach dem 
Reinwassereintrag wird weiter fortgesetzt. 

Bei den Wohn- und Geschäft sgebäuden wird 
die Sanierung der Balkone fortgeführt, Müll-
plätze werden saniert bzw. neu errichtet. 
Neue, zusätzliche Fahrradabstellanlagen sind 
in Planung. Sanierung der Plätze zum Trock-
nen der Wäsche in der Himbergerstraße 6.

Althaussanierung: Götzendorferstraße
Ein großes Projekt wird die Althaussanie-
rung in der Götzendorferstraße 8B  sein. Die 
Kosten wurden auf € 450.000,-- geschätzt.

Das Umlaufgerinne in der Fabriksgasse.Der Wienerherberger Friedhof wird saniert.

Das Abfallsammelzentrum 
wird kundenfreundlicher.

Der Wohnbau Götzendorferstr. 8B wird saniert.
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gf Gemeinderat
  

   Kommentar

gf Gemeinderat
Ing. Alfred Kindl

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

Mit zwei neuen, sehr aktiven Vereinen - den 
„Helfenden Händen“ und dem „Gassinger Krea-
tivkistl“ - wird das Miteinander im Ort weiterhin 
GROSS  geschrieben.
Für die Vereinsverantwortlichen wird es aber 
auch rechtlich nicht leichter. Veranstaltungen 
werden massiv überprüft. In umliegenden Ge-
meinden kam es vermehrt zu Anzeigen bei Fes-
ten. Hier wird durch Anzeigen das Finanzamt 
eingeschaltet, welche die finanziellen Abläufe 
bei Festen genauestens kontrolliert.
Aber auch die neue gesetzliche Verordnung 

über die Kennzeichnung von Lebensmitteln 
muss jetzt auch schon bei kleinesten Festen be-
rücksichtigt werden. 

Badfest 
Hier planen wir fürs nächste Jahr eine komplet-
te Neuausrichtung unseres Gemeindefestes. 
Überlegt wird eine Einbindung unserer Vereine. 
Unter der Leitung unseres Jugendgemeinderats 
Benjamin Kovanda wollen wir dem Fest einen 
neuen Rahmen geben.
Zu dem diesjährigen Fest am 26.07.2015 möch-
te ich sie recht herzlich einladen. Wie schon in 
den letzten Jahren üblich findet auch gleichzei-
tig das Beachvolleyballturnier der Dorferneue-
rung statt.

Radweg
Mit dem Radwegausbau ist uns etwas Großar-
tiges gelungen. Trotz der zahlreichen Unkenru-
fe haben wir nach und nach ein durchgängiges 
Radwegenetz in unserem Ort und zu den Nach-
barorten. Der Weg nach Gramatneusiedl ist sehr 
stark frequentiert. 
Es geht weiter:
Der Radwegschluß zwischen Wienerherberg 
und Schwadorf wird von uns in Angriff genom-
men. Die Aufträge wurden schon vergeben und 
demnächst rollen die Bagger.
Aber auch in Ebergassing wird weiter gedacht:
Wir nutzen hier die Gasleitungsarbeiten der 
EVN. Nach den Verlegearbeiten müssen die 
Straßen wieder komplett instand gesetzt wer-
den. Wir denken dabei an eine gleichzeitige Ver-
engung der Himbergerstraße ab der Nummer 
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dass SIE mitmachen! Es wird dazu noch eine ge-
nauere Mitt eilung erfolgen.
Natürlich dürfen Sie sich auch jetzt schon mel-
den. Direkt am Gemeindeamt oder per Email 
gemeinde@ebergassing.at. 

Infoabende = Mitsprachemöglichkeit 
Und wie immer darf auch dieser Aufruf in mei-
nem Arti kel nicht fehlen. Nutzen Sie die Infor-
mati onsmöglichkeit bei unseren Infoabenden. 
Jeder zweite Mitt woch im Monat (1x Ebergas-
sing, 1x Wienerherberg). Genaueres dazu fi n-
den Sie immer im Newslett er.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie schöne 
und ruhige Ferien!

Ihr Alfred Kindl

10 (Eyblbauten). Dies dient erstmalig zur Ver-
kehrsberuhigung und damit würden wir auch 
Platz für einen Radweg zum neuen Billa schaf-
fen.

Ortsbildpfl ege
Unser Ort wächst und rundum wollen wir es 
grün haben. Bäume werden gesetzt und Wiesen 
gepfl anzt. Mit den beiden neuen Spielplätzen 
haben wir wieder neues GRÜN in unserem Ort 
geschaff en. 
Apropos Spielplätze und Radwege:
Hier haben wir uns als Gemeinde mit den Ein-
satz unserer Gemeindearbeiter viel Geld er-
spart. Aber Wunder darf man sich trotzdem 
nicht erwarten. Arbeitszeit die dort notwendig 
war, fehlt uns bei der Pfl ege unserer Beete.
Daher wollen wir SIE zur Mitarbeit in unserem 
Ort animieren:
Übernehmen Sie eine Patenschaft  für ein Beet, 
eine Grüninsel etc. Wie der genaue Ablauf sein 
wird, z.B. Blumengutschein etc. als Dankeschön, 
darüber wird noch nachgedacht. Wichti g ist, 

Ein 0rt in Bewegung 

Helfen Sie mit unseren Ort grüner zu machen : Übernehmen Sie eine Pfl anzenpatenschaft . 

Pflanzenpatenschaft
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gf Gemeinderat
  

   Kommentar

gf Gemeinderat

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

in den Sammelzentren  Ebergassing oder Wie-
nerherberg  abliefern, bitte machen sie davon 
Gebrauch.
Die Öffnungszeiten von April bis Ende Oktober
 Ebergassing :   Dienstag 16 - 18 Uhr 
                           Freitag    13 - 18Uhr
                             Samstag 8 - 12 Uhr  
(mit Ausnahme  des 1. Samstag im Monat)
Wienerherberg :   Montag 16-18 Uhr
                           Samstag  8-12 Uhr 
(nur 1. Samstag im Monat)

Gelsenbekämpfung 
Die starken Regenfälle zu Pfingsten haben zu 
kleinräumigen Überschwemmungen geführt  
wodurch große Mengen Gelsenlarven massiv 
schlüpfen konnten. Durch den raschen Einsatz 
der Gelsenwehr konnte bevorstehende Gel-
seninvasion abgeschwächt werden.
Das eingesetzte B.T.I,  ist ein von der Weltge-
sundheitsorganisation anerkanntes  Mittel das 
für die Umwelt unschädlich ist und nur gegen 
die Gelsenlarven wirkt.   
Im Ortsgebiet bitten wir um Ihre Unterstützung: 
Bitte lassen Sie kein Wasser länger als 10 Tage im 

geführt. 238 GemeindebürgerInnen nahmen 
daran teil und es wurden 14m³ Müll eingesam-
melt und vom AWS entsorgt.
Nach der geleisteten Arbeit lud die Gemeinde 
Ebergassing  die fleißigen HelferInnen zum Mit-
tagessen ein. Diese Aktion findet seit 20 Jahren 
statt, trotzdem wird die Müllmenge nicht weni-
ger. Das Umweltbewusstsein  wird anscheinend  
nicht besser. 

Müll gehört richtig entsorgt
Einige GemeindebürgerInnen entsorgen ihren 
Grünschnitt nicht ordnungsgemäß. An mehre-
ren Stellen findet man im Freiland solche Ab-
lagerungen. Mein Tipp: Sie können Ihren Ra-
senschnitt gratis während der Öffnungszeiten 

Anton Hietz

14                                    

Die Flurreiniung war auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg - hier die Helfertruppe in Ebergassing. 

Ich freue mich, Sie auch in 
diesem Jahr wieder über die 
Projekte zu informieren, die 
in meinen Verantwortungs-
bereich fallen:

Wir haben sauber gemacht
Am 28.März wurde die dies-
jährige Flurreinigung durch-
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Garten stehen (z.B. alte Gefäße, Blumenunter-
setzer, Regenwassertonne) oder kontrollieren 
Sie laufend ob Larven im Wasser sind. Falls Sie 
Larven fi nden, können Sie selbst eine Behand-
lung mit B.T.I durchführen. Das B.T.I ist am Ge-
meindeamt  Ebergassing und in Wienerherberg 
bei Frau Ortsvorsteherin Rosa Brunnthaler oder  
Gemeinderat Anton Hietz erhältlich.

Güterwegerhaltung
Für die laufende Erhaltung der Güterwege wer-
den 2015  Euro 25.000,- aufgewendet. 
Das Güterwegenetz unserer Gemeinde umfasst 
42 Kilometer und dient nicht nur der Landwirt-
schaft , es steht auch der gesamten Bevölkerung 
für Freizeitakti vitäten  zur Verfügung.

Erneuerbare Energie
Das Land Niederösterreich möchte bis Ende 
2015 Energieautark sein 90% sind schon er-
reicht, wenn in jeder Gemeinde  3 Photovoltaik-
anlagen für Einfamilienhäuser errichtet werden 
kann das Ziel erreicht werden. Unsere Gemein-
de unterstützt die Errichtung von Anlagen mit 
10% der Anschaff ungskosten maximal  jedoch 
mit Euro 1000,-. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und 
gegebenfalls einen erholsamen Urlaub. 
Ihr

 
Anton Hietz

Anton Hietz, Umweltschutzgemeinderat

B.T.I. ist ein bodenleben-
des Bakterium, dass über-
all auf der Welt natürlich 
im Boden vorkommt. Es ist 
in der Lage ist, Larven von 
Stechmücken und weni-
gen anderen Familien der 
Zweifl ügler abzutöten.

Zahlreiche HelferInnen auch in Wienerherberg.

Auch unsere Güterwege gehören gepfl egt.

Die Gelsenwehr im Einsatz.

Grünschnitt  gehört ordnungsgemäß entsorgt.



gf Gemeinderat
  

   Kommentar

gf Gemeinderat
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

heraus, dass diese zusätzlichen Anforderungen 
auf den Grundstücken des Kindergarten- und 
Schulbereichs in der Himbergerstraße nur dann 
durchführbar sind, wenn der alte Kindergarten 
in der Himbergerstraße 5 abgesiedelt und neu-
en Verwendungen zugeführt wird. 
Da auch in Zukunft  mit einem Ansti eg der Kin-
dergartenplätze zu rechnen ist, wird in diesem 
Projekt auch der Neubau auf der dafür vorgese-
henen Fläche in der herrschaft lichen Breite mit 
einbezogen.

Ein langer Weg zur Umsetzung
Vor Beginn der Planungsphase gilt es eine ge-
naue Bedarfserhebung, die Ermitt lung der 
Bauzustände von bestehenden Gebäuden, Er-
hebung der notwendigen Umbaumaßnahmen, 
grobe Vorentwürfen und die dazugehörigen 
Kostenschätzungen durchzuführen. Die nächste 
Projektphase ist die Planung der notwendigen 
Gebäude, der ein Ausschreibungswett bewerb 
zu Grunde liegt. Nach Beendigung der Planungs-
phase sind die Bauleistungen auszuschreiben 
und ein Bauzeitplan zu erstellen. Erst nach all 
diesen Vorleistungen kann mit dem Umbau- 
und Bauarbeiten begonnen werden.
Für ein Projekt dieser Größenordnung ist eine 
dreijährige Projektzeit nicht zu kurz und wird 
den Bauausschuss noch vor große Herausforde-
rungen stellen. 
 

Thomas Indrak
Ihr Thomas Indrak

Auch im Jahr 2015 steht der Bauausschuss vor 
großen Herausforderungen. Neben den Bau-
projekten „Herstellung Radweg H“ (zwischen 
Wienerherberg und Schwadorf), die Straßen-
planungen Mozartstraße und Brucknerweg, die 
Weiterführung der lärmschutzbildenden Maß-
nahmen zum Betriebsgebiet Spar, Planung für 
die Sanierung und Umgestaltung der Dr. Karl 
Rennerstraße und vielen weiteren Bauvorha-
ben, steht heuer der Beginn eines Großprojek-
tes im Vordergrund.
Seitens des Schul- und Kindergartenauschus-
ses wurde dem Bauausschuss mitgeteilt, dass 

ab    den Jahren 2018/19 mit 
einem erhöhten Schülerauf-
kommen in der VS Ebergas-
sing zu rechnen ist. Es wur-
de daher ein zusätzlicher 

Bedarf von zwei Schulklassen 
angemeldet. Auch der 

bestehende Turnsaal 
ist längst an seine 

Grenzen gesto-
ßen und es 
müssen Über-
legungen für 

den Bau eines 
neuen Turnsaals ange-
stellt werden.
Nach Ermitt lungen 
des Platzbedarfs unter 
Berücksichti gung 
der für Kindergärten 
und Schulen erfor-

derlichen Freifl ächen, 
stellte sich relati v schnell 

Ing. Thomas Indrak
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Die EVN ist immer für mich da.

Energiekosten  
senken mit dem  
HeizungsTausch!
Die EVN ersetzt Ihren alten Heizkessel 
durch ein effizienteres und umweltfreund- 
licheres Modell. Damit sparen Sie bares Geld. 

Jetzt Beratungstermin vereinbaren –  
evn.at/heizungstausch oder 0800 800 333

Ing. Thomas Indrak

Ein 0rt in Bewegung 

Nicht nur in der Ebergassinger Volksschule ist mit höherem Schüleraufk ommen zu rechnen. 
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gf Gemeinderat
  

   Kommentar

gf Gemeinderat
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger

Stichworte dazu sind: entsprechende Parkplatz-
schaffung, gestalterische Maßnahmen und eine 
entsprechende Ortsbildpflege.

Infrastruktur verbessern
Betriebe, die unserer Lebensqualität nicht scha-
den, sondern diese, durch ein mehr an Angebot 
heben, sollen ein gutes Umfeld vorfinden.

Visionen wenn möglich verwirklichen
Dank der Fördermöglichkeiten des Landes Nie-
derösterreich und mit Gemeindeinvestitionen 
wird  es gelingen Ebergassing/Wienerherberg 
zu stärken und zu lebendigen Orten der Begeg-
nung zu machen. Das Team des Ausschusses für 
Gewerbe- und Betriebsansiedlungen wird sich 
dafür einsetzen und ist auch für jeden konstruk-
tiven Vorschlag dankbar. Packen wir es an, mit 
frischem Wind wird uns vieles gelingen.

Georg Aichelburg-Rumerskirch
Dr. Georg Aichelburg-Rumerskirch
Seit den letzen Gemeinderatswahlen im Ge-
meinderat, geschäftsführender Gemeinderat, 
Vorsitzender des Ausschusses für Gewerbe- und 
Betriebsansiedlungen

Gewerbetreibende stärken
Von den wenigen  Gewerbetreibenden und 
Dienstleistern im Ort  hat ein nicht unerhebli-
cher Teil  bereits geschlossen.
Ziel ist es diesem Trend entgegen zu wirken und 
die Gewerbetreibenden und Dienstleister im 
Ort zu stärken , aber vor allem auch Neuansied-
lungen und Neugründungen zu unterstützen.  
Eine funktionierende Infrastruktur und ein at-
traktives Ortszentrum sind Voraussetzungen da-
für, dass Ebergassing Wienerherberg als Stand-
ort für Klein- und Mittelbetriebe interessant ist. 
Es ist daher zentrales Anliegen, die Ortskerne zu 
stärken. Wie schwierig diese Thematik ist, sieht 
man, wenn man sich die Ortschaften in der Um-
gebung ansieht. Daher ist es wichtig, über Part-
eigrenzen hinweg zusammenzuarbeiten. Ziel ist 
es, ein umfassendes Konzept für unsere Ort-
schaften zu erarbeiten, das eine geregelte Ent-
wicklung in Richtung lebenswertes und gesun-
des Ebergassing/Wienerherberg ermöglicht. 

Dr. Georg Aichelburg-Rumerskirch

Ein wesentlicher Tätigkeits-
schwerpunkt des neu ge-
schaffenen Ausschusses für 
Gewerbe und Betriebsan-
siedlung unter dem Vorsitz 
von Dr. G. Aichelburg-Ru-
merskirch  ist, Ebergassing/
Wienerherberg als attrakti-
ven  Wirtschaftstandort für 
Klein- und Mittelbetriebe 
zu etablieren. 
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gf. Gemeinderätin
  

 Kommentar

Liebe GemeindebürgerInnen

gf. Gemeinderätin
Renate Terkola

Das letzte Halbjahr war für mich besonders aufre-
gend. Seit der konsti tuierenden Gemeinderatssit-
zung nach der Wahl und aufgrund der Niederlegung
seines Mandats durch Herbert Mollner, bin ich ge-
schäft führende Gemeinderäti n und Vorsitzende des
Ausschusses für Familien und Soziales. In diesem 
umfangreichen und wichti gen Aufgabenbereich bin
ich durch die Mitarbeit der letzten Jahre hineinge-

wachsen, was die Sache aber nicht weniger span-
nend für mich und alle Beteiligten macht. Ich konnte
mir von meinem Vorgänger Herbert Mollner viel 
abschauen, viele Tipps holen, habe den Kopf aber 
trotzdem voller neuer Ideen, dich ich für Jung und 
Alt gerne einbringen möchte.

Ein allererster Rückblick
In den letzten 5 Monaten bekam ich gleich mehr-
mals die Gelegenheit meinem neuen Verantwor-
tungsbereich gerecht zu werden. Im April fand die 
Musterung von 21 Ebergassingern und Wienerher-
bergern in St. Pölten statt  .
Besonders aufgeregt war ich im Zuge der Planung 
für die Mutt ertagsfeier vom 9. Mai im Volksheim. Es
galt das Rahmenprogramm mit den Auft ritt en von 
Volksschule, Musikschule und Männergesangver-
ein, die Bewirtung und die Dekorati on zu organisie-
ren, sowie nebenbei noch die Werbung zu planen. 
Im Nachhinein bin ich froh darüber, dass alles wie 
am Schnürchen funkti oniert hat und über 120 Mü- 
ter jeden Alters ihren Ehrentag im Volksheim feiern
konnten. Auch die beiden Turnusse des Seniorenur-
laubs waren ein voller Erfolg und ich stecke bereits
in den Vorbereitungen für den halbtägigen Senio-
renausfl ug im Oktober 2015.
Ich freue mich schon sehr auf die kommenden Auf-
gaben und möchte für alle Anliegen mein Ressort 
betreff end ein off enes Ohr haben. Ich wünsche ei-
nen schönen Sommer, Ihre

Renate Terkola
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  Das erste Halbjahr hatte es in sich

Vielseitiger Chor

Auch heuer ist es dem MGV gelungen, eine 
bravouröse Liedertafel darzubieten. Nach der 
Begrüßung durch Obmann Werner Grund-
schok übernahm Chorleiter John-Alexander 
Riano-Sanchez das „Regiment“ und dirigierte  
„Hereinspaziert“, die bekannte Filmmelodie aus 
„Exodus“, sowie „Gibt`s in Wien a Hetz, an Tan-
zerei“. Es folgte ein Block mit russischen Liedern 
und „Küssen ist keine Sünd“.  Lieder aus der 
„Lustigen Witwe“ und „Wo san denn die lusti-
gen Tanza“ beendeten den ersten Teil. 
Nach der Pause begann es mit „Über den Wol-
ken“ und ging dann über mit „Zwickt`s mi“, 
„Hupf in Gatsch „ und „Es lebe der Sport“ (hier 
durften einige Sänger ihre sportlichen Künste 
zeigen) zu den Austria 3.  Einem Sketch namens 
„Eulisch“ folgte ein südamerikanisches Lied und 
der vom Musikantenstadel bekannte Hias mit 
„Am Laurenziberg“. 
Wolfgang Gerstberger trat als Conchita Wurst 
im Jahr 2029 (also 15 Jahre nach ihrem Sieg im  
Song-Contest) als einfache Putzfrau auf, die sich 
an das Jahr 2014 zurückerinnerte und sang das 
Lied „Rise Like A Phoenix“. 

Ein Udo-Jürgens-Medley, das zum 80. Geburts-
tag des Sängers gedacht war, und durch das 
Ableben von Udo Jürgens besondere Bedeu-
tung hatte, „Du hast mich 1000x belogen“  und 
als Zugabe „Atemlos“ rundeten das Programm 
ab.
Franz Schorn wurde für seine 50-jährige Zuge-
hörigkeit zum Verein geehrt. Er erhielt von Ob-
mann Franz Süssenbacher den Ehrenbrief des 
Chorverbandes. Weiters wurde ihm von Ob-
mann Werner Grundschok eine Ehrenurkunde 
des MGV überreicht.

Neuer Chorleiter übernahm Ruder
Nachdem John-Alexander Riano-Sanchez 
durch die Teilnahme an verschiedenen Pro-
jekten mehrfach verhindert war, hat Thomas 
Augustin Frank spontan die Chorleitung über-
nommen. Thomas ist 46 Jahre alt, Stimmband-
trainer, Gesangslehrer und hat viel Erfahrung 
mit Liedinterpretation, Korrepetition, Inszenie-
rung usw. Er wohnt in Gramatneusiedl und ist 
dort Gründer, Obmann und künstlerischer Lei-
ter des „Musicalclubhauses“.

Der Männergesangverein ist immer auf Trab
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www.lagerhaus-wienerbecken.at

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Betrieb Gramatneusiedl
Bahnstraße 66 • 2440 Gramatneusiedl
Tel.: 02234/72223 DW 36

DER GARTEN
RUFT!
ALLES FÜR DEN GARTEN -  IN IHREM LAGERHAUSALLES FÜR DEN GARTEN -  IN IHREM LAGERHAUS

ERDEN & RINDENMULCH
BLUMEN & GRÜNPFLANZEN
PFLANZENSCHUTZ & DÜNGER
BEWÄSSERUNG
GARTENMÖBEL & GRILLER

Am 9. Mai hatt en wir mit ihm einen „Groß-
kampft ag“ und 2 Auft ritt e zu absolvieren: Am 
zeiti gen Nachmitt ag durft en wir bei der Mut-
tertagsfeier der Gemeinde Ebergassing-Wie-
nerherberg 4 Lieder vortragen, die beim Publi-
kum zu lauten Zugabe-Rufen führten. Thomas 
nahm spontan die Gelegenheit war und brach-
te zum allgemeinen Gaudium ein von ihm 
selbst getextetes launiges Wienerlied mit dem 
Titel „Wien bleibt Wien“  zum Vortrag. 

Teilnahme beim Mariensingen
Um 19.30 Uhr fand dann das 14. Mariensingen 
des Leitha-Sänger-Kreises in der Pfarrkirche 
Maria Lanzendorf statt . Es waren 5 Chöre ver-
treten, die abwechselnd Marienlieder sangen. 
Vier gemeinsam von allen Chören gesunge-
ne Lieder und dazwischen Lesungen von der 
Kreis-Chorleiterin Prof. Ilse Storfer-Schmied 
rundeten das Programm ab. Anschließend gab 
es im Refektorium eine Agape.  
Die Männer des MGV Ebergassing wünschen 
allen Freunden und Gönnern einen schönen 
Sommer.



FEUERWEHRFEST
Freitag, 14. August 2015

ab 15 Uhr: Heurigenbetrieb
abends: Musik mit den BABENBERGERN 

ca. 22 Uhr: 1. Zwischenverlosung

Samstag, 15. August 2015
ab 15 Uhr: Heurigenbetrieb

abends: Musik mit STEIRER con. ACTION
ca. 22 Uhr: 2. Zwischenverlosung

Sonntag, 16. August 2015
ab 11 Uhr: Frühschoppen und Kirtagsschnitzel

mit dem MV Götzendorf/Leitha
ca. 15 Uhr: Große Schlussverlosung

Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird für die Ausstattung des KAT-Lagers verwendet.

Auf Ihren Besuch freut sich die FF Ebergassing - Ort

KOMM ZUR FEUERWEHR!
JEDEN MONTAG, 18:30 UHR

Freiwillige Feuerwehr
Ebergassing - Ort

Einsatzstatistik
Jänner - Mai 2015

7 Technische Einsätze
7 Brandmelderauslösungen
3 Brandeinsätze
1 Brandsicherheitswache

Das entspricht über 140 Einsatzstunden, die wir 
FÜR SIE geleistet haben. Um im Katastrophenfall 
noch besser gerüstet zu sein, wurde durch 
Eigenmittel und Unterstützung der Gemeinde 
eine Fertiggarage angeschafft, die in Zukunft 
als KAT-Lager dienen soll und in den nächsten 
Monaten bestückt wird.

Unser großes
Anliegen an Sie: 

Kommen Sie zu unserer Feuerwehr in 
Ebergassing, schließen Sie sich uns an! Wir 
suchen dringend neue Kräfte für den guten Dienst 
am Mitmenschen! Beitreten kann jeder ab dem 
vollendeten 15. Lebensjahr! Neben fundierter 
fachlicher Ausbildung für den Feuerwehrdienst 
bieten wir auch verschiedenste Aktivitäten wie 
zum Beispiel unser Feuerwehrfest, Teilnahme an 
Wettkämpfen oder auch gemeinsame Ausfl üge!

Anfragen und weitere Infos unter: 
offi ce@ffebergassing.at
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„Klaviere“ & alles, was dazu gehört

Flügel & Pianos
Verkauf

Restaurierung
Reparatur
Stimmung
Transport

Selbstspiel-Systeme
Silent-Systeme

Miete
Übungsräume

Unterricht
Sonderanfertigung
Möbelrestauration

Flügel & Pianos

Restaurierung
Reparatur
Stimmung
Transport

Selbstspiel-Systeme

„Klaviere“ & alles, was dazu gehört„Klaviere“ & alles, was dazu gehört„Klaviere“ & alles, was dazu gehört

Jetzt neu in Himberg!!!
Nur „europäische Qualität“
Beratung durch den Fachmann
Nur in der eigenen Werkstatt
Teilweise vor Ort möglich
Nur nach Gehör
Nur ausgebildete Träger
Tasten bewegen sich von selbst
Spielen mit Kopfhörern
Für Konzerte oder auf Dauer
Stundenweise oder monatlich
Mit Lehrer oder im Seminar
Klavier nach Ihrem Wunsch
Nach alter Tradition

2325 Himberg, Hans Hruschkagasse 11
www.klavierhaus.info

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 09.30 – 18.00 Sa. 11.00 – 17.00

Oder nach Vereinbarung unter:

Tel.: 0720 37 12 20

  

  Neuer Verein hilft helfen

Helfende Hände
Im Februar 2015 wurde der Verein „Helfende 
Hände“ gegründet. Die Grundidee dahinter 
ist, Team Tafel Österreich in Ebergassing zu un-
terstützen.
Mit den Einnahmen der „Helfenden Hände“ 
soll die Tafel Ebergassing zusätzlich mit Wa-
ren unterstützt werden die nicht im Sorti ment 
sind, z.B. Waschmitt el, Hygienearti kel usw.
Obmann Michael Pouzar gelang es am 20. Fe-
bruar die österreichische Band „Die Drei“ für 
dieses Projekt zu gewinnen und so erfolgte mit 
diesem Konzert der Start für den Verein.
Die Einnahmen des Vereins gehen zu 100 Pro-
zent an soziale, karitati ve Projekte in Ebergas-
sing. Ankündigungen für weiter geplante Ak-
ti vitäten entnehmen Sie bitt e der Homepage: 
www.helfende-hände-ebergassing.at
Zudem möchten wir Sie einladen, den Verein 
als akti ves oder passives Mitglied zu unterstüt-
zen. Mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag von 
5 Euro sind Sie dabei und unterstützen die so-
zialen Vorhaben. 

Natürlich können Sie den Verein auch mit 
Spenden unterstützen ohne Mitglied zu sein.

Bankverbindung: Sparkasse: 
Helfende Hände Ebergassing
IBAN: AT37 2021 6216 9434 8800
Das nächste Vorhaben der „Helfenden Hände“ 
ist ein Flohmarkt am 5. 9. 2015 im Volksheim 
Ebergassing, Stände können ab 6.30 Uhr auf-
gebaut werden, Beginn: 8.00 Uhr - Für Speis 
und Trank ist gesorgt. Teilnehmen kann jeder 
der möchte, Standgebühr 15 Euro. Wir würden 
uns freuen wenn auch Sie uns unterstützen.

Eine echt gute Sache
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Warum bin ICH bei den Pfadfindern?

DAVID, 16 Jahre: 
Ich bin da, weil es immer lustig ist. 

SEBASTIAN, 12 Jahre: 
„Ich bin da, weil ich länger munter bleiben möchte 
und weil es so viel Spaß macht.“ 

MELINA, 12 Jahre: 
„Ich bin bei den Pfadis, denn sie sind einfach cool 
und wir machen immer so geile Lager.“ 

MARIE, 12 Jahre: 
„Ich bin bei den Pfadfindern, weil wir immer tolle 
aufregende Sachen machen. Rätselrally’s und La-
ger sind jedes Jahr dabei! Kommt alle zu den Pfadis 
Ebergassing.“ 

JUDITH, 15 Jahre: 
„Mir gefällt die Gruppendynamik!“

Wer gerne einmal bei uns reinschnup-
pern will, kommt einfach zum KIDIDO 
am 18. August 2015 um 16 Uhr zur 
Wiese neben dem Freibad! Wir bereiten 
für Euch wieder Spielstationen vor und 
zum Abschluss gibt es Lagerfeuer und 
Würstelgrillen. Wir freuen uns auf Euch! 
Unsere Heimstunden starten dann wie-
der in der 2. Schulwoche im September.
Unser alljährliches Sommerlager findet 
heuer vom 12. – 18. Juli auf der Burg 
Wildegg im Wienerwald statt. Wir hof-
fen auf gutes Wetter, den Rest und vor 
allem gute Laune bringen wir selbst mit!
Unser Benefizlauf – der Pfadi Night Run 
- findet heuer zum bereits 7. Mal statt. 
Wir laufen am Freitag, den 2. Oktober 
2015;  Start: 19 Uhr
Wir freuen uns auf viele sportliche 
Nachtschwärmer! Willkommen sind alle 
Läufer und Nordic Walker, aber auch für 
unsere kleinsten haben wir eine eigene 
Strecke vorbereitet. 
Bei Fragen steht Gruppenleiterin Heike 
Bitterhof jederzeit gerne zur Verfügung, 
unter heike.bitterhof@aon.at oder 
0699/ 11 59 53 95  bzw.  http://www. 
noe.pfadfinder.at/ebergassing

bei den Pfadfindernbei den Pfadfindern
Mach mit, sei dabei, ...

TIPPS
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bei den Pfadfindern Gemeinderätin
  

 Kommentar

Liebe GemeindebürgerInnen

Gemeinderätin
Manuela Pouzar

Zuerst möchte ich mich im Namen der Team Öster-
reich Tafel Ebergassing und unseren Klienten bei 
dem neuen Verein „Ebergassinger Kreati v Kistl´“ 
bedanken, der uns zum Mutt ertag mit kleinen Auf-
merksamkeiten für alle Mütt er eine große Freude 
gemacht hat.
Ich helfe selbst in mehreren Vereinen mit und weiß 
dadurch, welche engagierten Menschen wir in Eber-
gassing und Wienerherberg haben.

Für den „100. Club“ der Jugend des SCE sammeln 
Rosa Brunnthaler und ich  20,- Euro pro Jahr Mit-
gliedsbeitrag ein – Geld das ausschließlich den Kin-
dern zugute kommt. An alle die diesen Club unter-
stützen ein herzliches Dankeschön!

Gezielte Nachwuchsarbeit
Es ist wichti g, dass unser Nachwuchs sportlich ge-
fordert und gefördert wird.
Da mir die Kinder in unserer Gemeinde nicht nur be-
rufl ich am Herzen liegen, hat es mir auch viel Spaß 
bereitet, mit den Schülerinnen und Schülern der 3. 
und 4.Klassen der Volksschule Sträucher am neuen 
Spielplatz zu pfl anzen.
An dieser Stelle möchte sich auch das Team von Ge-
meinderat Ing. Thomas Indrak  bei Volkschuldirek-
torin Lefebvre, den Klassenlehrerinnen Frau  Tonn 
sowie Frau Kalod und vor allem den moti vierten 
Kindern für die tolle Unterstützung bedanken.
Die vom Verein impulsE Dorferneuerung gespende-
te Eiche wird in einigen Jahren sicher ausreichend 
Schatt en spenden. Vielen Dank an dieser Stelle.
Ich freue mich, dass unser Vereinsleben so rei-
bungslos funkti oniert und durch die Gründung von 
neuen Vereinen in den letzten Jahren immer bunter 
geworden ist und noch immer wird.

In diesem Sinne wünsche ich allen Gemeindebür-
gerInnen - besonders den Kindern - schöne Ferien 
und einen erholsamen Urlaub!
Ihre 

Manuela Pouzar
Manuela Pouzar, Gemeinderäti n
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 Vereinsnachrichten ohne  „Doppelfehler“

Schlägerschwingen

Nach der am 27. Februar 2015 stattgefundenen 
Hauptversammlung, in der der Vorstand in un-
veränderter Zusammensetzung einstimmig be-
stätigt wurde, konnte die Saison 2015 des TC 
Ebergassing offiziell und erfolgreich am 18. April 
mit einem Mixed-Doppel-Turnier eröffnet wer-
den. 

Obmannfrage klar beantwortet
Michael Strauss sieht nach zwei erfolgreichen 
Jahren seinem dritten als Obmann mit viel Ent-
husiasmus und Engagement entgegen. Er hat 
vor, die Saison sowohl im sportlichen als auch 
im geselligen Bereich noch umfangreicher zu 
gestalten. 
Es sind wieder zahlreiche Tennisevents geplant, 
wie 2 weitere Mixed-Doppel-Turniere, ein Da-
men-Doppel-Turnier, ein Mitternachts-Turnier, 
die wieder von Werner Grundschok geleitet 
werden. Neu dazu kommt ein ITN-Turnier sowie 
natürlich im Herbst die Club-Meisterschaften. 
An den Meisterschaften der nuLiga Südost des 
Niederösterreichischen Tennisverbandes neh-
men sowohl im Frühjahr als auch im Herbst wie-

der mehrere Damen- und Herrenmannschaf-
ten teil.

Auch Spaß muss sein
Auch dem geselligen Beisammensein wird 
noch ausgiebiger gefrönt: Vorgesehen sind 
ein Karaoke-Singen, ein Kuba-Abend, ein Hüt-
tenabend, ein Saison-Abschluss-Treffen sowie 
diesmal auch eine Weihnachtsfeier. Natürlich 
werden sich auch an anderen Tagen und Aben-
den immer wieder launige und harmonische 
Zusammentreffen ergeben Die Zeichen für er-
folgreiche Sommermonate stehen also mehr 
als gut. 

Neue Mitglieder sind willkommen
Dies ist wieder die Gelegenheit, am Tennis-
sport Interessierte Personen aller Altersklas-
sen herzlich und jederzeit zum „Schnuppern“ 
am Tennisplatz einzuladen.  

Der Vorstand und die Mitglieder des TC Eber-
gassing wünschen allen Freunden und Gön-
nern schöne Sommertage.

Unser Tennisclub schlägt auf



Schlägerschwingen

HIRNwixen
Was ist los in deinem Hirn? (...wenn überhaupt)
Über 650 Millionen Jahre hat die Evolution gebraucht, um das mensch-
liche Gehirn, bis auf etliche Ausnahmen, zu perfektionieren. 30 Jahre 
Privatfernsehen haben gereicht, um es wieder auf Einzeller-Niveau an-
zugleichen. In HIRNwixen, dem insgesamt 7. Kabarettprogramm mit 
Max Neumeyer (4 Duo-, 2 Soloprogramme gab´s bisher), wird dieser 
Trend wieder umgedreht - fette Endorphinausschüttung inklusive!

In zahlreichen Selbstgesprächen und nach einer jahrelangen und fol-
genschweren Reise durch seinen Kopf ist Max Neumeyer wichtigen Fra-
gen auf den Grund gegangen: 

•	Stimmt es, dass die Gehirne von Männern schwerer sind als Frauen-
hirne? 

•	Ist der Hippocampus ein Universitätsgelände für Nilpferde? 
•	Macht das Hirn auch bei übergewichtigen Menschen 2 Prozent der 

Körpermasse aus?
•	Was hat unser Gehirn mit Darmbakterien gemeinsam?
•	Zählt Prozac auch außerhalb der USA zu den Hauptnahrungsmit-

teln?
•	Warum kostet die blöde Eintrittskarte so verdammt viel?
•	Ist dieser Neumeyer eigentlich geisteskrank?

Die Menschen haben das Rad erfunden und sind (wahrscheinlich) bis 
zum Mond gereist, das menschliche Hirn ist aber immer noch ein Mys-
terium. Wer mehr über die überdimensionale Walnusshälfte in seinem 
Schädel erfahren will, dreht den Fernseher ab und unterstützt den Ka-
barettisten beim Bezahlen seiner Psychotherapie. Sie können ihm aber 
auch gerne Psychopharmaka mitbringen.

3. Oktober, Volksheim, € 12.-
Einlass 19.00, Beginn 20.00
Karten gibt‘s bei der Ebergassinger Post

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Freitag, 

17. Juli 
2015 

 

17 Uhr Feldmesse 
im Pfarrgarten Ebergassing 

anschl. gemütliches Sommerfest  
 
 

NEU !!! 18.00-19.00 Uhr mit 
Kinderspiele-Programm 

 
 
 

Komm vorbei, wir freuen uns auf Dich! 
 

Veranstalter: Pfarre Ebergassing, Gramatneusiedlerstr.4 

Es gibt Grillspezialitäten, frische 
Bowle, Kaffee, Kuchen u.v.m. 

 

Aquagymnastik          ...es geht wieder los!

ab Montag, den 6. Juli

jeden Montag und mittwoch

2 einheiten, jeweils um 

10.30 uhr und 11.00 uhr

(letzter Termin 12. August)

mit Trainer
in 

Pamela!
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Samstag, 19.09.2015, Karten 22.- Euro
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr  

VOLKSHEIM EBERGASSING
Vorverkauf und Reservierung: bei Herbert Böhm 
unter 0664/3715150, office@volksheim-ebergassing.at

 Karten auch beim 
Postpartner Ebergassing 
erhältlich



Elektroaltgeräte sind wertvoll
- behalten wir die Ressourcen in Österreich!

Elektrogeräte (EAG) enthalten Schadsto� e einerseits und wertvolle, wiederverwertbare Inhaltssto� e anderer-
seits - ihnen fällt daher bei der Entsorgung besondere Beachtung zu. Diese werden kostenlos im Altsto� sam-
melzentrum (ASZ) in der Gemeinde übernommen. Die Pro� s vor Ort helfen gerne! 
Unterschieden werden folgende Kategorien:

Um die wertvollen Inhaltssto� e der Elektroaltgeräte nüt-
zen zu können, werden diese in vielen, aufwändigen 
Arbeitsschritten gewonnen. Das beginnt schon beim 
Bergbau in Entwicklungsländern und endet in der ver-
arbeitenden Industrie, z.B. in Asien. Zwischen den vielen 
einzelnen Verarbeitungsschritten liegen außerdem noch 
lange internationale Transportwege, bis das Elektrogerät 
in Betrieb genommen werden kann. 
Rohsto� e sind knapp. Wiederverwertung erspart den Ab-
bau immer neuer, begrenzter Vorräte.

Seitenlänge > 50 cm Seitenlänge < 50 cm

SCHADstoffe
Richtig entsorgen schützt die Umwelt!

Elektroaltgeräte enthalten Schadsto� e, die für Mensch, 
Tier und Umwelt eine Gefahr darstellen - z.B. Quecksilber 
in Energiesparlampen oder Bügeleisen-Schaltern. Diese 
Schadsto� e sollten daher nicht in die Umwelt gelangen, 

WERTstoffe
Richtig entsorgen spart Ressourcen!

da sie dort großen Schaden anrichten und die Gesundheit 
gefährden. Daher ist es besonders wichtig, kaputte Elekt-
roaltgeräte, die man nicht mehr reparieren kann, richtig zu 
entsorgen!

Sammelmengen in NÖ

Die Abgabe der kaputten Elektroaltgeräte im ASZ der Gemeinde sichert die fach- und umweltgerechte Entsor-
gung, und damit die Wiederverwertung von vielen Wertsto� en (z.B. Metalle, Kunststo� e, etc.) im Inland.
Durch die Übergabe an illegale Sammler (z.B. ausländische Müllbrigaden) ist beides nicht gewährleistet!!
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Musik und Tanz
  

   Ein musikalisches Halbjahr

Musik und Tanz
Mit unserem Musical „Zirkus Morio“ starteten 
wir den „Tag der Musikschulen“ am 8. Mai - in 
der Volksschule Lanzendorf hieß es „Heut´ wol-
len wir in den Zirkus gehen!“.  Das Kinder-Musi-
cal fand viel Anklang. Im Rahmen der Singklas-
sen  und im Schulchor wurde dieses Stück unter 
der Leitung von Andrea Wiesinger einstudiert.
Die Musik zu den einzelnen Songs kam dabei 
von  InstrumentalistInnen und Ensembles der 
Musikschule und auch die Lehrkräfte waren da-
bei. „Jemanden am Instrument zu begleiten er-
fordert einiges an Hinhören und  Konzentration. 
Toll, wie die Kinder das gemeistert haben!“ ist 
sich das Lehrerteam einig. 
„Das Besondere an diesem Projekt: die Musik, 
die Gesangssoli, der Chor, die vielen Sprechrol-
len und die Turner - alles kam von den Kindern. 
Jeder  konnte seine Stärken einsetzen“, erklärt 
Musikschulleiterin Martina Raab. „Die Kinder 
waren mit viel Eifer dabei. Das Thema `Zirkus` 
hat allen gefallen. Viele Kinder haben ihre Freu-
de am  Schauspielern entdeckt “, erzählt Andrea 
Wiesinger. Die Geschichte zog das Publikum 
in seinen Bann und die Aula der Volksschule 
Lanzendorf wurde so zum Zirkuszelt. Es wurde 
mitgezittert und herzlich gelacht: etwa, als die 
Löwen auskamen oder als Karl Kraft als „stärks-
ter Mann der Welt“ die Manege betrat. Ein ver-
gnüglicher Ausflug in den Zirkus, der bei allen 
für heitere Stimmung sorgte.   

Orchester ist jetzt preisgekrönt
Unser „Orchester Mosaik“ wurde mit dem „Avi-
so-Preis“ der  mdw Wien ausgezeichnet. Die 
Preisverleihung fand am Institut für Musikpäd-

agogik an der Universität für Musik und darstel-
lende Kunst in Wien statt. Seit mehreren Jahren 
musizieren SchülerInnen der Musikschulen Süd-
heide, Himberg, Mannersdorf und Donauland 
gemeinsam. Diese Orchesterkonzerte, die stets 
unter einem bestimmten Motto stehen („Fiesta 
Latina“, „A jiddischer Tants“ u.a.),  haben sich in-
zwischen zu einem viel beachteten Fixpunkt im 
Konzertkalender unserer Region etabliert. Der 
„Aviso-Preis für Innovative Projekte“ wurde von 
o. Univ.-Prof. Dr. phil. Peter Röbke verliehen, der 
vom generationsübergreifenden Aspekt des Or-
chesters begeistert war und  Musikschulleiterin 
Martina Raab gratulierte allen Beteiligten zum 
großen Erfolg: „Super, daß unsere Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit haben, im Orches-
terverband zu musizieren. Durch das gemeinsa-
me Tun wird das Wesen der Musik erst wirklich 
erfahrbar.“  

Kompetenzzentrum Musikschule
In jedem steckt ein besonderes Talent - wel-
ches Talent steckt in Dir? Jetzt informieren und 
eine Schnupperstunde vereinbaren. Infos zum 
Fächerangebot, Lehrerteam und Tarifen unter 
www. musikschule-suedheide.at
Du möchtest:
•	 Deine Fähigkeiten erweitern und Neues ler-

nen?
•	 neue Freundschaften schließen und gemein-

sam in Ensembles musizieren?
•	 Dein Können vor Publikum zeigen und die 

Freude an der Musik mit anderen teilen? 
Dann bist Du bei uns richtig. Musizieren, Singen 
und Tanzen fördert die Lernfähigkeit und die 

  

  Die Musikschule Südheide berichtet
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Musik und Tanz

Das Team der Apotheke 
 Ebergassing wünscht Ihnen 
erholsame Sommertage!

SCHLOSSAPOTHEKE Mag. pharm. Norbert Meixner e.U.
Himbergerstraße 2 /// 2435 Ebergassing /// Tel.: 02234/726 55

service@apotheke-ebergassing.at /// www.apotheke-ebergassing.at

Das Team der Apotheke 
 Ebergassing wünscht Ihnen 
erholsame Sommertage!

SCHLOSSAPOTHEKE Mag. pharm. Norbert Meixner e.U.
Himbergerstraße 2 /// 2435 Ebergassing /// Tel.: 02234/726 55

service@apotheke-ebergassing.at /// www.apotheke-ebergassing.at

Konzentrati on, trainiert das Gedächtnis, schult 
die Motorik sowie Koordinati on und stärkt die 
Persönlichkeit. Anmeldungen sind laufend mög-
lich. Die Vergabe der freien Plätze erfolgt nach 
Verfügbarkeit gemäß Eingangsdatum des An-
meldeformulars.

Tanzangebot an der Musikschule Südheide
Tanzpädagogin Mag. Barbara Kallinger erklärt: 
„Vom Anfänger bis zum Fortgeschritt enen; Tan-
zen heißt für mich Freude an der Bewegung und 
am tänzerischen Ausdruck. Jeder Tanz erzählt 
eine Geschichte. Außerdem fördert Tanzen die 
Motorik, das Rhythmusgefühl und das Koor-
dinati onsvermögen!“ Sie hat verschiedenste 
Tanzausbildungen absolviert, u.a. Chladek-Aus-
bildung, außerdem Motopädagogik, Yoga und 
Pilates, und baut darauf ihre Tanzstunden auf.
Sie unterrichtet an der Musikschule Südheide 
an unseren Standorten Ebergassing, Zwölfaxing 
und Lanzendorf Ballett  und Tanzakrobati k für 
Kinder & Jugendliche (für verschiedenste Alters-
stufen bzw. Können) sowie Tanzensemble. 

  

  Die Musikschule Südheide berichtet



Spaß im Hort
  

Forschen, Staunen und Entdecken

Spaß im Hort
Unser diesjähriges Jahresthema „Forschen, 
Staunen und Entdecken“ ist bei unseren Hort-

Kindern ganz toll angekommen. Die Bilder aus 
den letzten Monaten sagen doch alles:  

  

 Langeweile? Sicher nicht bei uns!
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 Langeweile? Sicher nicht bei uns!

DER SPORTCLUB HERRSCHAFT PRÄSENTIERT 

SOMMERFEST NO. 2

FREIER 
EINTRITT

SC HERRSCHAFT SOMMERFEST 

BEIM NEUEN SPIELPLATZ*
5. SEPTEMBER • AB 14:00 UHR

SC HERRSCHAFT SOMMERFEST

Programm:

ZVR: 562596136

* Rudolf Sallinger Strasse, Ecke Viktor Adler Strasse

ab 14:00: Kuchenbuffet, Nespresso-Kaffeebar, Hüpfburg, ...

ab 17:00: SC Herrschaft Grill: Spanferkel, Grillhenderl, Würstel, ...

ca. 19:00: Begrüßung, Tombola, Musik, ...

HIGHLIGHTS

SC Herrschaft Grill: Spanferkel, Grillhenderl, Würstel, 

Pommes, ...; Bier vom Fass; Nespresso-Kaffeebar, 

Kuchenbuffet; Hüpfburg, Tombola, Musik und vieles mehr ...



Unsere VolksschuleUnsere Volksschule
Am 19.6.2015 planten die Volksschul-LehrerIn-
nen der VS Ebergassing ein Schulschlussfest am 
Sportplatz für die Kinder der Volksschule. Trotz 
toller Vorbereitung machte uns das Wetter ei-
nen Strich durch die Rechnung. Damit die Kin-
der trotzdem einen schönen Schultag erleben 
konnten, überlegten sich die LehrerInnen in der 
Früh alles umzuorganisieren und im Turnsaal 
der Volksschule ein „ULTRA-MEGA-VÖLKER-
BALLTURNIER“ für die Grundstufe I und für die 
Grundstufe II zu veranstalten. Nach der Begrü-
ßung der Schulleiterin, VD Ulla Lefebvre, und 
der Aufteilung in klassenübergreifende Teams, 
wurden diese Teams noch farblich gekennzeich-
net. Das anschließende Spiel erwieß sich als 
wirklich spannend. 

Besuch beim Roten Kreuz
Die 2. Klassen der Volksschule bekamen die 
Möglichkeit das Rote Kreuz zu besuchen und 
lernten einiges über die Einsatzkräfte. Beson-
ders das Fahrzeug des Roten Kreuzes hat es den 
Kindern angetan. Danke an Herrn Brezina, der 
uns die Möglichkeit dazu gab.

Dabeisein war alles
Der Grundgedanke des Spieles war: „Dabeisein 
und Freude am gemeinsamen Spiel haben!“ 
Zwei Hauptgewinner für jede Grundstufe gab 
es schlussendlich aber doch: Team Braun (GSI)
und Team Rot (GSII) freuten sich über ein Über-
raschungs-Säckchen! 
Um 12.15 Uhr lud unsere Klassenlehrerin, vVL 
Katharina Schäffer, alle Kinder zu einer „Groß-

animation“ in den Turnsaal und versetzte zum 
Abschluss mit ihrem „Tatut-Chacha“ alle Kinder 
in Begeisterung. Alles in allem war dieser ver-
regnete Vormittag trotzdem ein Highlight für die 
Kinder!

Als die Sonne verschwand
Am 20. März 2015, ließ sich auch die Klasse 
3b der Volksschule Ebergassing die partielle 
Sonnenfinsternis nicht entgehen. Nachdem im 
Unterricht über die Entstehung einer Sonnen-
finsternis gesprochen wurde, sollte die Beob-
achtung vor Ort folgen. Besonders wichtig war 
es der Pädagogin, Frau Katharina Schäffer, BEd., 
den Schülerinnen und Schülern die Gefahr für 
die Augen bei einer Sonnenfinsternis bewusst 
zu machen. Gemeinsam wurde überlegt, wie sie 
trotz Mangel an Schutzbrillen, die Sonnenfins-
ternis im Garten beobachten konnten. 

Schattensuche war erfolgreich
Einen Tag zuvor wurde die Sonne im Garten 
beobachtet und nach einem sicheren Schatten-
plätzchen Ausschau gehalten, an der die Kinder 
nicht in die Sonne sehen konnten. Zusätzlich 
beschlossen die SchülerInnen Regenschirme 
mitzubringen, die sie weniger verleiten würden, 
in die Sonne zu schauen. Abwechselnd konn-
ten nun die einzelnen Kinder aus dem sicheren 
Schattenplatz hervortreten, mit der Sonnen-
schutzbrille die partielle Sonnenfinsternis be-
obachten und anschließend wieder unter dem 
Schirm der Verlockung widerstehen, die Sonne 
mit bloßem Auge zu beobachten. 

  

  „Ultra - Mega - Volkschule“

  

  Ein Schuljahr ist zu Ende
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  „Ultra - Mega - Volkschule“

Ein 0rt in Bewegung 
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2-wöchiges Waldprojekt der 2a und 2b



Berufe überall
Die 1a der Volksschule Ebergassing lernte im 
Mai im Zuge eines Projekts verschiedenste Beru-
fe unserer Gesellschaft kennen. Hierzu wurden 
Eltern, Verwandte und Großeltern eingeladen, 
die den Kindern ihr Handwerk näher brachten 
und über die Schönheiten ihres Jobs berichte-
ten. Die Kinder konnten unter anderem einen 
Einblick in den Beruf eines Maurers, Controllers,  
Polizisten, Busfahrers und Piloten bekommen. 
Hierbei wurde den Kindern vor Augen geführt 
wie wichtig das Lernen in der Schule ist um spä-
ter eine gute Ausbildung zu bekommen. Es war 
eine tolle Erfahrung und hat allen großen Spaß 
gemacht!

Buchstabenfest der ersten Klassen
Kurz vor Beginn der Sommerferien war es soweit – 
unser Buchstabenfest für die Kinder der 1. Klassen 
fand statt.
Bei einer Vielzahl an unterschiedlichen Statio-
nen konnten die Kinder ihr erworbenes Lese- und 
Schreibwissen unter Beweis stellen. Zur Stärkung 
zwischendurch wartete ein sagenhaftes Buffet, wel-
ches von unseren engagierten Eltern vorbereitet 
wurde.
Besonders freute uns Lehrer, dass es vielen Mamis 
und Papis möglich war, dieses besondere Abschluss-
fest mit uns zu feiern.
Jetzt freuen wir uns auf ein wenig Erholung und na-
türlich noch mehr auf die 2. Klasse. Wir wünschen 
allen Eltern und Kindern schön Ferien.

38                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     39                                                                                                                                               

Ebergassing - Wienerherberg                                                                                                                             Sommerzeitung 2015Ebergassing - Wienerherberg                                                                                                                             Sommerzeitung 2015Ebergassing - Wienerherberg                                                                                                                             Sommerzeitung 2015



38                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     39                                                                                                                                               

Ein 0rt in Bewegung 

Komm hilf mit!Komm hilf mit!

Innerhalb von nur wenigen Minuten sind die Ret-
tungskräft e des Roten Kreuzes nach der Alarmie-
rung vor Ort. Ohne das Engagement zahlreicher 
Freiwilliger wäre dies jedoch undenkbar. Um 
diese Leistung auch künft ig abzusichern, startet 
das Rotes Kreuz die Freiwilligenkampagne „Ich 
bin Deine Jacke – hol mich hier raus“.
Du hast auch Zeit und Lust als SanitäterIn täti g 
zu werden, wie diese beiden Rotkreuz-Mitarbei-
ter der Bezirksstelle Götzendorf?

Kochen und Leben rett en, das geht
Erwin Kirchknopf und Manuel Mosinz haben 
eins gemeinsam: Sie kochen gerne! Erwin tut 
dies als gelernter Koch auch berufl ich, wäh-
rend Manuel dies eher als Hobby betreibt. Bei-
de kommen aber auch während ihrer Sanitäts-
dienste als Köche zum Einsatz: Bei Nacht- und 
Wochenenddiensten wird gerne für die anwe-
sende Mannschaft  aufgeti scht. 
Kochen ja, Essen manchmal mit Verspätung: Es 
kann manchmal sehr herausfordernd sein, et-
was Vernünft iges zuzubereiten, hat doch eines 

immer Vorrang: der Ton für eine Einsatzalarmie-
rung! Wenn eine Alarmierung kommt, hat der 
Topf am Herd Pause, und bis dann gegessen 
wird, können manchmal Stunden vergehen. Das 
hält die beiden aber nicht davon ab, immer wie-
der den Herd aufzudrehen und wieder einmal 
etwas Schmackhaft es auf den Tisch zu zaubern. 
Manuel Mosinz hat noch eine zusätzliche Funk-
ti on: als hauptberufl icher IT-Systembetreuer 
betreut er das Computernetzwerk und die Te-
lefonanlage der Bezirksstelle Götzendorf. Somit 
stellt er sicher, dass der Bürobetrieb reibungslos 
ablaufen kann.

Umfangreiche Ausbildung inklusive
Was bekommen Sie dafür? Eine umfangreiche 
Ausbildung, Fortbildungsmöglichkeiten, eine 
sinnvolle Freizeitbeschäft igung in einem tollem 
Team, neue Kontakte und vieles mehr! 
Wenn auch Sie Ihre eigene Jacke herausholen 
wollen, melden Sie sich bitt e bei Patrick Taus 
vom Roten Kreuz Götzendorf, Tel. 0676-8444 
22 408 oder patrick.taus@rkgoetzendorf.at

  

Hol mich hier raus!

  Ich bin Deine Jacke.

Ein 0rt in Bewegung Ein 0rt in Bewegung 
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Kein bisschen leiseKein bisschen leise
60Jahre und kein bisschen leiser, aus den Jah-

ren viel gemacht,
60 Jahre und auch noch nicht müde, denn das 

wäre ja gelacht.
Wenn wir Alle uns bemühen, kann noch vieles 

doch geschen,
und der Alltag wird erträglich, wenn alle doch 

zusammen stehn,
denn gemeinsam, und nicht einsam sein,
lässt das Leben wieder lebenswert sein.

Ein dichtes Programm
Im Jänner  besuchten wir die „ Wiener Eisrevue“, 
die Ebergassinger Liedertafel, und  im Stadtthe-
ater Baden das Faschingskonzert. Im März  wa-
ren wir im Kabarett Simpl. Bei der  60-Jahre 
Hauptversammlung, konnte ich 93 Mitglieder 
samt Ehrengäste recht herzlich begrüßen, und  
wir nahmen ebenfalls an der Flurreinigung teil. 
Im April   besuchten wir die „ Aktivmesse „ in 
Wien, mit den Öffis und bei unserem Wander-
tag  haben sich 63 wanderlustige Mitglieder im 
Club eingefunden.
Pünktlich zu Ostern besuchten wir wieder unse-
re Ehrenmitglieder in den Heimen, und im Ron-
acher sahen wir „Marry Poppins“. Im Mai  führ-
te uns der Jahresausflug ins Pielachtal zur Firma  
„Styx“

Unsere Vorhaben ab Juni
20.Juni Sommerarena Baden „Die Fledermaus“  
14.  Juli „ Schlagernacht am Neusiedlersee“  und 

14. August „Seebühne Mörbisch „Eine Nacht in 
Venedig“ 
5.September Landeswandertag in Wieselburg 
7.September  eine  Busfahrt nach Dechantskir-
chen, zu einer zünftigen Almjaus,n mit Musik 
19.September bis 26.September unser Herbst-
treffen..“Emilia Romagner“,auch wird es wieder 
Thermenfahrten geben
11.11.2015 um 11 Uhr 11  bei  Fam.Naderer, 
zum Gansl-Schnitzlessen mit Musik 
Adventsfahrt im November, mit dem Bus  
am Ebergassinger Christkindlmarkt mit unserem 
Penserlstand 
Mit den Öffis eine Rundfahrt mit dem Heurige-
nexpressbummerlzug „Nußdorf-Grinzing-Kah-
lenberg-Nußdorf“ geplant, bei dieser Gelegen-
heit wollen wir uns auch die „Ehrengräber am 
Zentralfriedhof“ anschauen.  
Auch eine Wiener Stadtrundfahrt und noch eini-
ges mehr steht am Programm, ...und wie immer, 
unsere Dienstag Nachmittage im Club.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen treu-
en Mitgliedern, der gesamten  Gemeinde , und 
meinem ganzen Team, für die Treue und Hilfs-
bereitschaft, recht herzlich bedanken, wünsche 
allen einen erholsamen und schönen Sommer 
und es würde mich sehr  freuen, wenn  ich auch 
neue Gesichter begrüßen dürfte.

Alles Gute wünscht, Ihre
Margareta Taus, Obfrau       
Tel.069912160113   oder     magret.t@aon.at

  

60 Jahre Pensionistenverein

  

  Ein besonderes Jubiläum

40                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                      41                                                                                                                                               

Ebergassing - Wienerherberg                                                                                                                             Sommerzeitung 2015Ebergassing - Wienerherberg                                                                                                                             Sommerzeitung 2015Ebergassing - Wienerherberg                                                                                                                             Sommerzeitung 2015



Ein 0rt in Bewegung 

  

60 Jahre Pensionistenverein
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...dasselbe Spielchen...dasselbe Spielchen
Auch in diesem Jahr wieder: Eine Mannschaft  
des SKK Ebergassing erkämpft  sich die Meister-
schaft  und kann/darf trotzdem nicht aufsteigen.
Auch im Spieljahr 2014/2015 war nach den 
ersten Runden klar, dass wir abermals um den 
„soooooo“ heiß ersehnten Pokal und die damit 
verbundene Meisterschaft  mitspielen werden. 
Der neu eingeführte Spielmodus versprach am 
Saisonende noch ein kleines Nervenkitzeln, da 
man als Sieger der NÖ B-Liga Süd 1 gegen den 
Sieger der NÖ B-Liga Süd 2 antreten musste. Aus 
diesem Duell ging der SKK Ebergassing  als klarer 
Sieger hervor und darf sich wie in den Jahren zu-
vor als Meister der NÖ B-Liga Süd nennen. Ist ja 
nichts mehr Neues für uns. Routi ne sozusagen, 
und wenn etwas zur Routi ne wird verliert man 
langsam, aber doch den Reiz daran. In unse-
rem Fall heißt dies, es macht keinen Spaß mehr, 
zu wissen, dass wir durchaus das Potenzial für 
weiter oben haben, aber eh nicht aufsteigen 
werden. Dass trotz allem keine Abwanderungs-
gedanken einzelner Spieler gehegt werden, hat 

ausschließlich damit zu tun, dass wir den Stand-
ort Ebergassing und damit die Verbundenheit 
zum Verein achten und schätzen.

Sportlicher Sommer ist fi x
Auch in der Sommerpause bleiben wir sport-
lich nicht untäti g und haben schon an diversen 
Turnieren in der Umgebung teilgenommen be-
ziehungsweise werden noch daran teilnehmen. 
Ebenfalls wird über die Sommermonate wei-
terhin am Dienstag und Freitag ab 16:00 Uhr 
im Volksheim Ebergassing trainiert. Die Pforten 
sind für alle EbergassingerInnen und Wienerher-
bergerInnen geöff net, also nur hereinspaziert. 
Vorraussichtlich wird im August wieder das be-
reits zur Traditi on gewordene und allseits be-
liebte Publikumskegeln veranstaltet, wo es wie-
der zahlreiche Sachpreise zu gewinnen gibt.
In diesem Sinne wünscht der SKK Ebergassing 
allen EinwohnerInnen der Gemeinde Ebergas-
sing und Wienerherberg einen schönen Som-
merurlaub.

  Und jährlich wiederholt sich ...

Meisterschaft: Ja, Aufstieg: Nein

Publikumskegeln des SKK Ebergassing
am 15. und 16. August, jeweils ab 10.00 Uhr im 
Volksheim Ebergassing
Die Sportler des SKK Ebergassing freuen sich sehr auf Euer Kommen!

Viele tolle 
Sachpreise!
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Emotionen purEmotionen pur
Die Sommerferien stehen vor der Tür. Die Früh-
jahrsaison war ein Wechselbad der Gefühle. 
Nach der starken Herbstsaison standen die Er-
wartungen hoch. Am Ende blieb der 8. Platz in 
der Tabelle.
Nach dem Herbstdurchgang waren wir in der Ta-
belle am      4. Tabellenrang 3 Punkte hinter dem 
Herbstmeister. Schwere Verletzungen einiger 
Leistungsträger, Sperren durch gelbe bzw. gelb/
rote Karten, ausgeglichene MS-Spiele die un-
glücklich verloren wurden brachten uns am Ende 
den 8. Tabellenplatz mit 37 Punkten. Unsere U23 
war erfolgreicher und beendet die Meisterschaft  
mit 49 Punkten am 3. Tabellenrang.
Auch unser Nachwuchs will erwähnt werden. 
Unsere Mannschaft en: U11 belegte den 5. Tabel-
lenplatz im mitt leren Play off , U9 und U10 spielen 
ihre Meisterschaft  in Turnierform und werden 
auch nicht im herkömmlichen Sinne bewertet.

Wir brauchen Unterstützung
Die Meisterschaft  2015/16 der Kampfmann-
schaft  startet am 15/16.August. Mit Eurer 
sti mmgewalti gen Unterstützung sollte eine er-
folgreiche Meisterschaft  abgelegt werden. Auf 
Euer Kommen freut sich der SCE

Nun ein Blick in die nähere Zukunft . 
Am 11. Juli 2015 fi ndet im Freibad Ebergassing 
ein Sommerfest des SCE statt . Marti n Mader ein 
Austro-Popmusiker unterhält mit Liedern von 
Ambros, Fendrich, Danzer uvm. Auf Euer Kom-
men freut sich die Vereinsleitung des SCE.
Zu Guterletzt wünscht der SCE erholsame Feri-
en und einen schönen Urlaub 2015

Johannes Loch, Obmann SCE

  Die Saison des SC Ebergassings

Ein Wechselbad der Gefühle

WIR SUCHEN DICH!
Der SC Ebergassing ist auf der Suche nach 
neuen Talenten. Auch die ganz Kleinen können 
bei uns ganz groß rauskommen. Egal wie alt DU 
bist, bei uns bist DU willkommen.
Komm und werde der neue Star am Fußballhim-
mel. Melde dich einfach bei
Thomas Rocek unter 0676/ 3403436



Zumba® summer 2015
VOLKSHEIM EBERGASSING

JULI
1.7. Zumba® Gold und Zumba® Step

6.7. Zumba® Fitness
8.7. Zumba® Gold und Zumba® Toning

13.7. Zumba® Fitness
15.7. Zumba® Gold und Zumba® Step

20.7. Zumba® Fitness
22.7. Zumba® Gold und Zumba® Toning

27.7. Zumba® Fitness
29.7. Zumba® Gold und Zumba® Step

AUGUST
3.8. Zumba® Fitness

10.8. Zumba® Fitness

17.8. Zumba® Fitness

24.8. Zumba® Fitness

31.8. Zumba® Fitness

START SEPTEMBER
7.9. Zumba® Kids und Zumba® Fitness 

9.9. Zumba® Step

10.9. Zumba® Kids jr.  

16.9. Zumba® Gold und Zumba® Toning 

ZVR: 967750353

© 2015 Zumba Fitness, LLC | Zumba®, Zumba Fitness® und die Zumba Fitness-Logos sind eingetragene Warenzeichen von Zumba Fitness, LLC

Wir freuen uns auf euch!!

ZIN™ Kathrin Rocek
ZIN™ Jasmina Gaupmann

ZIN™ Julia Kainz

JOIN THE PARTY™

FEEL THE MUSIC™



Boerhaavegasse 6 

Frisch aus dem Garten direkt ins Glas!

Jede Frucht wird von Hand verarbeitet, auf Chemie 
verzichten wir gänzlich und kochen mit viel 

Leidenschaft, Kreativität und Respekt zur Natur ein.

Unsere Fruchtaufstriche, Liköre, Chutneys, Gelees, 
Pesti, Saucen, Sirups und Gewürze werden aus 

natürlich gewachsenen Früchten aus Österreich 
zubereitet, sind vegan oder vegetarisch und eine 

Bereicherung zu frisch gekochten Speisen.

Silvia‘s Fruchtwerkstatt e.U.
Silvia Guzmics

Dr. Bruno Kreisky-Ring 2
A - 2435 Ebergassing

 0043-664-3245945
    silvia@fruchtwerkstatt.at
    www.fruchtwerkstatt.at

Ein 0rt in Bewegung 

Volleyballer gesuchtVolleyballer gesucht
Jeden Mitt wochabend treff en sich um 20.00 
Uhr Hobbysportler und –sportlerinnen im 
Ebergassinger Turnsaal, um gemeinsam zwei 
Stunden Volleyball zu spielen. Dafür suchen wir 
noch Verstärkung: Du magst Teamsportarten, 
bist über 16 Jahre und beherrschst die Basics 
des Volleyball-Sports? Dann komm einfach vor-
bei! Bei sommerlichen Temperaturen wird am 
Beachvolleyballplatz im Freibad gespielt. Gerne 
kannst du vorher anrufen, unter Tel. 0699/ 189 
175 46 (Gabi Homolka).

  Sportintessierte herzlich willkommen

JJVE Sektion Voleyball



Wichtige ImpulsEWichtige ImpulsE

Auch dieses Jahr können Sie sich wieder auf 
spannende Spiele am Beachvolleyballplatz im 
Freibad Ebergassing freuen und Speisen, Ge-
tränke sowie die Vorzüge des Freibades genie-
ßen. Bei unserer Quizverlosung gibt es schöne 
Preise zu gewinnen. Siegerehrung und Quizver-
losung finden sofort nachdem Turnierende statt.
Spielbeginn: 9.30 Uhr, Treffpunkt der Teams: 
9.00 Uhr
Gespielt wird in 4er Teams mit mindestens einer 
Frau.
Anmeldung der Teams bis 18.7.2015 unter 
g.homolka@gmx.at oder unter 0699/18917546, 
Gabriele Homolka.
Auf Ihr Kommen freut sich impulsE - Dorferneu-
erung Ebergassing.

Topothek Ebergassing
Unsere Geschichte, unser Online-Archiv
www.ebergassing.topothek.at
Bereits über 1.700 Fotos online! 
Entdecken sie die Topothek und geben sie ihren 
gewünschten Suchbegriff im Suchfeld ein. Unter 
dem Suchbegriff „Schwadorfer Straße 5“ kön-
nen Sie z. B., nachdem Sie die angezeigten Fotos 
nach dem Alter sortiert haben,  die Entwicklung 
vom Rathaus bis zum jetzigen Gebäude sehen.
Es ist bekannt, dass Peter Alexander in Ebergas-
sing gefischt hat. Haben Sie Informationen, An-
ekdoten oder Fotos zum Thema „Peter Alexan-
der in Ebergassing“?
Infos bitte an Viktor Busch, 0699/10114270;  
impulsebergassing@gmx.at

  

  ImpulsE Dorferneuerung Ebergassing

Aktiv wie eh und je
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Viktor Busch bitt et auch weiterhin um Ihre Un-
terstützung in Form von Informati onen und Ma-
terial über Ebergassing.

Unser Baby-Storch ist gelandet!
Er hat sein Nest am Vorplatz der NMS-Ebergas-
sing aufgeschlagen. Wir freuen uns Ebergassing 
Neuankömmlinge im „Storch-Schaukasten“ prä-
senti eren zu dürfen.
Vielen Dank für die Idee an Renate Hagen. Für 
die Ausführung bedanken wir uns bei Franz 
Hobb, Josef Sti er sen. sowie bei den Mitarbei-
tern der Gemeinde Ebergassing.
Das gesamte Team von impulsE - Dorferneue-
rung Ebergassing wünscht einen schönen Som-
mer und freut sich auf ein Wiedersehen bei ei-
ner unserer Veranstaltung in Ebergassing.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Druck- und Endverarbeitungs GmbH

offsetdruck
digitaldruck

7035 Steinbrunn • Industriegelände 10
Tel.: 02624 / 54 000 • Fax: DW 20

office@offset3000.at

Ab 2015 auch in Traiskirchen!

www.offset3000.at



Wenn einer eine Reise ...Wenn einer eine Reise ...

Im  Kindergartenjahr 2014/15 machten wir uns 
auf um Neues zu entdecken – Anfang Oktober 
verließ unser langjähriger Kapitän unser Schiff 
(Sissi Schmid wurde verabschiedet) – Neuzu-
gänge kamen an Bord und komplettierten unse-
re Mannschaft . 
Unsere Entdeckungsreisen  begannen vorerst in 
Wald und Flur rund um den Kindergarten – Da-
nia Horky (Waldpädagogin) & Sissi begleiteten 
uns dabei und zeigten uns so manche „Fährte“  
(Waldsofa, „Instrumente“, Vogelfutter herstel-
len, Tierfütterung).

Südamerikanischer Flaire
Im März kreuzten wir vor Südamerika und leg-
ten in Rio de Janeiro an – Marcos Antonio und   
Marlene Andrade da Silva erzählten von Brasili-
en – wir verkosteten Bananen, Orangen, Mangos 
und Ananas – Marcos kochte für uns „Schwarze 

Bohnen“  - nach dieser Stärkung sahen wir fas-
zinierende Bilder und hörten , dass öfters auch 
Pinguine vom Südpol über südamerikanische 
Strände flanieren.

Backen mit Frau Miszner
Im April buk Frau Miszner mit den Kindern köst-
liche Kekse (Dinos, Vögel…) die unter großem 
Hallo noch bunt verziert wurden -  dass das 
Selbstgebackene  außerordentlich gut schmeck-
te war daran zu erkennen, dass innerhalb kür-
zester Zeit kein Bröserl zu sehen war. Weiters 
stellten die Kinder mit unserer Praktikantin Jen-
ny Jamakovic  „Löwenzahnhonig“ her und unter 
abenteuerlichen Bedingungen ernteten wir Ho-
lunderblüten für unseren „Hollerblütensaft“ !
Wir unternahmen  auch Entdeckungsreisen in 
verschiedenste Arbeitsgebiete,  dazu luden wir 
Experten ihres Faches ein, um ihre Spezialgebie-

  
Kindergarten Wienerherberg

Neue Entdeckungen
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Neue Entdeckungen

te zu entdecken: Elisabeth Metzenbauer stellte 
den Beruf der Zahnarztassistenti n vor  (Kinder 
konnten die Instrumente ansehen und angrei-
fen)!                                                                                                                                      

Stylingti pps für Modebewusste
Bei Brigitt e Hillinger und Hannah konnten 
sich die Kinder ihr Haar stylen lassen (Gel 
oder Flechtf risur), so nebenbei  erfuhren 
wir, dass auf  1cm²  ca. 100 Haare wachsen!!!                                                                                 
Andreas Kainer brachte seine Arbeitsutensilien 
inklusive Polizeiauto mit in den Kindergarten 
(Funkgerät, Schutzhelm, Schutzweste, Schutz-
schild, Pfeff erspray, Leatherman …..) und er-
zählte wozu ein Polizist der Objekt- und Per-
sonenschutzeinheit diese Hilfsmitt el braucht 
– wir durft en alles (fast alles) anschauen und 
anprobieren. Wir machten auch eine Reise in 
den Orient – feierten ein „Hennafest“ mit Mu-

sik und Tanz, besuchten den Bazar; stellten mit 
Hilfe von Frau San, Selda, Filiz und Nurshan  
Gebäck mit verschiedensten Füllungen, Ayran 
(türkisches Nati onalgetränk), Metallprägearbei-
ten und Hennamalereien her!       Eine Reise zur 
Queen steht noch auf unserem Routenplaner  –    
Norbert Mutsch ist unser Guide.

Uff f, geschafft  !
Zum Ausruhen und Eindrücke verarbeiten   su-
chen wir Entspannung in der MALOASE, die uns 
Gabriel Ptacek vorstellte.
Für uns ist es jedes Mal ein Highlight und eine 
große Bereicherung, wenn sich die Eltern (un-
sere   „Reiseleiter“ sind   Mama´s und Papa´s) 
mit  uns gemeinsam auf  die Reisen begeben um 
Neues zu  entdecken. Wir wüschen allen Kin-
dern und Eltern ein wunderschönen Sommer 
und weitere Entdeckungen. ;-)     

Ein 0rt in Bewegung Ein 0rt in Bewegung Ein 0rt in Bewegung 
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Gemeindeinformationen
-Wichtiges & Aktuelles-

Hygieneartikel:
Binden, Tampons, Slipeinlagen, Präservative, 
Wattestäbchen, Strümpfe (Strumpfhosen), Ba-
bywindeln gehören in den Restmüll, sowie Putz-
tücher (Feuchttücher) und sämtliche Textilien;

Küchenabfälle:
Speisereste, Gemüse- und Obstabfälle zum Bio-
müll geben. Fett und Speiseöle gehören zur Pro-
blemstoffsammlung;

Die Toilette ist kein Müllschlucker
Rattenproblem: Problemstoffe und Restabfälle gehören nicht in den Abfluss

Chemikalien:
Fotochemikalien, Lacke, Lösungsmittel, Spritz-
mittel unbedingt zur Problemstoffsammlung 
bringen;

Sonstige Abfälle:
Zigarettenstummel, Katzenstreu, Vogelsand ge-
hören in den Restmüll. Mineralöl zur Tankstelle, 
Arzneimittel in die Apotheke bringen;
Vielen Dank.

Wir ersuchen Sie die nachstehenden Anregungen zu beachten:



Ein 0rt in Bewegung 

Mit dem Top-Jugendti cket um € 60,- können alle 
Öffi  s in Wien, NÖ und BGLD beliebig oft  genutzt 
werden – während des Unterrichtsjahres und 
auch in den Ferien. Das Jugendti cket um € 19,60 
gilt für Fahrten mit den Öffi  s zwischen Haupt-
wohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle. Hier kann 
man die Tickets kaufen:
- in Postf ilialen und bei teilnehmenden 
Post Partnern in NÖ und BGLD
- bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Auto-
maten der Wiener Linien
- im VOR-ServiceCenter am Westbahnhof 
in Wien 

- Im Online-Ticketshop auf www.vor.at/
top 

Tickets die online gekauft  wurden, sind gegen 
Verlust gesichert und können beliebig oft  neu 
ausgedruckt oder auf das Handy geladen wer-
den.

Wer bereits ein Jugendti cket 2014/15 besitzt, 
kann noch bis 24. August gegen Aufzahlung von 
€ 40,40 auf das Top-Jugendti cket umsteigen. 

Alle Infos gibt es auf www.vor.at/top.
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Wir gratulieren zur Vermählung:

Herrn Mihajlo Cvijic und
Frau Milena Cvijić Šipka , am 11.03.2015
Herrn Adnan Ibralić Ibralić und
Frau Merima Ibralić Duraković, am 23.03.2015
Herrn Dejan Bloderer Havriluk und
Frau Sabine Bloderer, am 29.04.2015
Frau Christine Trojek Bauer und 
Herrn David Trojek, am 02.05.2015
Frau Ana Macek Kozinac und
Herrn Martin Macek  Macek, am 09.05.2015

Frau Sanela Veladžić und
Herrn Zlatan Veladžić, am15.05.2015

Zum runden Geburtstag alles Gute:
90, Hildegard Braun
90, Kurt Lausch
80, Elfriede Böhm
80, Franz  Teizer
80, Josef Horky
80, Theresia Bauer
80, Anton Hauk
80, Walter Beierl
80, Anna, Berger
80, Margarete Spiegel
90, Margit Lux
80, Steindl Christine

65 Jahre verheiratet : Mathilde Rosina und Johann Steurer
50 Jahre verheiratet: Christine und Phillipp Böhm
50 Jahre verheiratet: Erna und Heinz Guga
50 Jahre verheiratet: Marie Luise und Helmut Feix
50 Jahre verheiratet: Helga und Walter Reznicek
50 Jahre verheiratet: Hilde und Franz Schorn

Langjährige Ehejubiläen:

 
 

W
ir gratulieren allen Jubilaren

Jubiläen und GeburtenJubiläen und Geburten



Alles Gute zum Nachwuchs!

Lars Schleritz-
ko, männlich, 
10.05.2015, Mödling

Lucien Nikolai 
Bloderer, männlich, 
29.01.2015, 
Hainburg

Maximilian 
Renner, männlich, 
21.01.2015, 
Mödling

Colin Arocker, 
männlich, 
17.01.2015, 
     Mödling

 
Valenti na Orkic, weiblich, 04.11.2014, Wien
Vivienne Spirek, weiblich, 12.12.2014, Mödling
Milan Trbojević, männlich, 05.12.2014, Mödling
Liliana Vlcek, weiblich, 14.11.2014, Mödling
Ajla Adžemović, weiblich, 26.04.2015, Mödling
Colin Arocker, männlich, 17.01.2015, Mödling
Lucien Nikolai Bloderer, männlich, 29.01.2015, Hainburg
Melis Fati ma Günay, weiblich, 09.05.2015, Mödling
Katharina Kainzmayer, weiblich, 25.02.2015, Mödling
Ayaz Kaya, männlich, 17.04.2015, Wien
Meryem Betül Köksal, weiblich, 12.05.2015, Mödling
Philipp Mayer, männlich, 05.05.2015, Wien
Erika Sofi a Maria Moldovan, weiblich, 01.02.2015, Mödling
Maximilian Renner, männlich, 21.01.2015, Mödling
Lars Schleritzko, männlich, 10.05.2015, Mödling

Melis Fati ma 
Günay, 
weiblich, 
09.05.2015, 
MödlingAlle Neuankömmlinge:

Meryem Betül Köksal, 
weiblich, 12.05.2015, 
Mödling

Valenti na Orkic, 
weiblich, 04.11.2014, 
Wien
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Jubilare im BildJubilare im Bild
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Jubilare im BildJubilare im Bild Bürgermeister Roman Stachelberger und die Gemeinde gratuliert allen Jubilaren noch einmal herzlich!



BADFEST 2015

Erlebnisbad 
Ebergassing
Eingang Abend: Götzendorferstraße (gegenüber Firma Intier)

10.00 - 17. 00 Kinderanimation
ab 20.00 Abendprogramm

25. 7.
Samstag

inkl. Tombola, Feuerwerk, Chill-Out Zone                        
& Beachvolleyball-Turnier

FREIER EINTRITT


